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Aus Stadt und Tand .
Maunheim , 6. Dezember 1906 .

Fenſter⸗ und Balkonprämiierung .
Der aufmerkſame Beobachter wird auch im letzten Sommer

die ſehr erfreuliche Wahrnehmung gemacht haben , daß ſich die Aus⸗
ſchmückung der Fenſter und Balkone immer mehr einbürgert . Je
größer die Stadt wird , je weiter ſie ſich ausdehnt und das Land ,
das allenfalls zu gärtneriſchen Zwecken Verwendung finden könnte ,

zu Bauzwecken in Anſpruch nimmt , deſto mehr wird der Stadtb⸗⸗
wobner darauf angewieſen , Balkon und Fenſter zur Be⸗
täligung ſeiner Blumenliebhaberei in Beſchlag zu nehmen . Nun
derf man wohl ſagen , daß der Mannheimer an und für ſich ja

ſeiner Empfänglichkeit für alles Ideale der Blumenpflege von
jeher warmes Intereſſe entgegengebracht hat . Aber wieviel haben
in dem Haſten und Jagen nach materiellem Gewinn wohl die
zur richtigen Blumenpflege unbedingt nötige Zeit übrig . Es wird
immer nur ein beſtimmtes Kontingent ſein , das ſich die Viertel⸗
ſtündchen geradezu abknauſert , damit die grünenden und blüheg⸗
den Lieblinge die ſorgfältige Behandlung erfahren , die zu ihrem
Gedeihen unbedingt erforderlich iſt .

Da iſt es denn ſ. Zt . mit großer Genugtuung begrüßt worden ,
daß die Ortsgruppe Mannheim des Vereins ſelb⸗
ſtändiger Handelsgärtner Badens durch Prämiie⸗
rung von wirkungsvollem und gutgepflegtem Balkon⸗ und Fenſter⸗

den Anſporn dazu gegeben hat , daß ſich zu denfenigen
ſumenliebhabern , die aus eigenem Antrieb Balkon und Fenſte :

zur eigenen Freude ſchmücken , eine große Anzahl neuer Blumen⸗
freunde geſellt haben .

Wenn ſich auch Viele ſchon dadurch belohnt ſehen , wegn ſie
beobachten können , daß ihre Blumen durch ſorgſame , fach .
Pflege üppig grünen und blühen und daß das geſchmackpolle
Arrangement der zur Ausſchmückung verwendeten Pflanzen die

Alldemeine Aufmerkſamkeit der Paſſanten erregt , ſo iſt man

ſchließlich doch auch nicht unangenehm berührt , wenn eines Tagez
im Herbſt der Bote als Prämie für das im Sommer Geſchaffene
eine ſchöne Topfpflanze abgibt . Wird doch dadurch bon der kom⸗
pefenteſten Stelle aus zum Ausdruck gebracht , daß man als Lai⸗

1 05
geleiſtet hat , das der fachmänniſchen Kritik ſtandhalte

ann .
Die hieſige Handelsgärtnervereinigung wäre nun nicht im

Stande , von Jahr zu Jahr den Kreis derjenigen , die einen Preis
verdienen , zu erweitern , wenn ihr nicht durch die hieſige Stadt⸗
verwaltung durch Zuwendung reicher Mittel tatkräftig unter die
Arme gegriffen würde . Die ſtädtiſche Jehörde weiß ſehr wohl ,
warum ſie der Förderung der Fenſter⸗ und Balkonausſchmückung
ihre Unterſtützung angedeihen läßt . Man darf ſich nur vergegen⸗
wärtigen , wie kalt das Straßenbild , zumal wenn keine Vorgär⸗
ten vorhanden ſind , wirkt , wenn die Balkone und Fenſter keinen
plühenden und grünenden Schmuck tragen und wie ſelbſt die ein⸗
fachſten Bauten gewinnen , wenn ſich an den nackten Steinflächen
wenigſtens Epheu oder wilder Wein emporrankt . Die Stadtver⸗
waltung hat denn auch in der offenſichtlichen Ueberzeugung , das
ſoviel wie möglich Fenſter und Balkone blühenden Blumenſchmuck
aufweiſen müſſen , wenn die Straßen im Jubiläumsjahr auf die
vielen Tauſende , die Mannheim befuchen werden , einen wirklich
feſtlichen Eindruck machen ſollen , für 1907 beſonders reiche Mitlel
zur Verfügung geſtellt , die es ermöglichen werden , auch die⸗

Falezn mit einem ſichtbaren Zeichen der Anerkennung zu beden⸗
u, die bisher leer ausgehen mußten .

Aber auch ſchon dieſes Jahr war die Zahl der Preisträg er

weit größer , als im vorigen Jahre . Das Preisgericht war in der

en Lage , 84 erſte , 361 zweite und 367 dritte Preiſe zur
erteilung zu bringen . Die 1. und 2. Preiſe beſtanden aus

Pflanzen , die 3. Preiſe aus Diplomen mit Anſicht . Nachſtehend
laſſen wir die Namen der Prämiierten folgen :
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Stadtteil A bis D.

1. Preis :

Frau J . Lanz . Fr . Knaus . G. Möſſinger .
2. Preis :

K. Maier . O. Hirſch . K. Krayer . Frau J . Mütiug .
Dr . F. Moekel . W. Eigen . H. Hafner . Seidel . Hausmann .
J. Peter . Ph . Bundſchu . Derſchum . Dr . Wefterer . A.
Heiligenmann . Lorentz ( 3. Pr . ) Lelbach . H. Schlinck . Dr .

H. Werner . J . Klein . F. Oppermann . Alfr . Roſenbaum ,
W .P. Heidelberger .

W. Batton .

3. Preis :
A. Herrſchel . A. Knevels . O. Vortmann .

M. Röder . Dr . Eckardt . H. Zimmern . E. Weiner . H.
dn , K. Kühn . J . Bertram . K. Seiler . J . Augenſtein ,

Frau Mayer⸗Weismann . E. Seidelberger . J . Morell . H.
Caro . E. Netter . W. Kircher . Eichentler . H. Scharpinet .

Fr . Scharpinet . G. Schmidt . F. Mayer . . Heidenheim .
A. Gräſſer . L. Hirſch . A. Blum . J . Waitzfelder . Frau Fr .
Sternheimer

Oeſtliche Stadterweiterung und P bis U.

1. Preis :

SEd . Gebhard . Parkhotel . A. Kopp . Pakheiſer . Fr.
Reuther . Dr . Engelhorn . A. Juſt . H. Röchling . K. Hahn .
K. Lanz . J . Willſtädter . E. Roos . K. Ott . Profeſſor Ott .
Nerkel . Gordt . H. Marr . Schandelwein . P . Schlecht .

Guggenbühler . Ch . Fügler .

2. Preis .
M. May . A. Bordt . J . Morgenroth . H. Weingart . B.

Spielmeyer . O. Palm . Giulini . Leoni .
G. Cleß . Marx . Hofmann . A. Würzweiler .

M. Allſtadt . J . Zimmern .
Dr . Brockmann .

Ph . Reinhardt . R. Hoffmann .
H. Marum . Dr Pudel Zabel . Dr . Saas—
Melchers . Dr . Kottenhahn . Mayer . Hagemann . M. Adler .
K. Bernhard . L. Eckert . D. Groß . Kronewitter . Peter .

Schulze . Jaedicke . Gg . Hochſchwender . Frau L. Kühnle .
Ehrler . Tuchenhager Henne . H. Schoop . Herrmann .
Lehnemann . F. Manſar . Ch . Lenz . Klein . Gg . Appel .

Weiß . J . Häußler . M. Heppes . Frau Huber . F. Mün⸗

dörfer . Frau Tremmel . Hagedorn . Kamina . Schmidt . Frau
Eliſe Schmitt . Gremm . E. Fromm . K. Thoma . J . Dann .
G. Heller . Müller . Schmitt . K. Leppy Lorenz . Korwan .

J . Sporer . Caſſar . L. Ritter . Dörr . Schröder . Ruhbach .

Frau G. Vetter . Heil .
3. Preis .

K. Mayer . K. Auſtett . Becker .
A. Faſſig . O. Mechler . Kaufmann .

Zerſicherungsgeſellſchaft .
K. Bohrmann , Mayer⸗

Dinkel . Herbſt . K. Klein . J . Hoffmann . M. Mayer . Frau
Moſer . A. Schweikert . L. Adler . R. Adler . W. Spahn .
Deichmann . Dr . Haas . Dr . Jordau . S Livſchin . L.
Knamen . ' Klöpfer . G. Hammerſtein . Heymann . R.

Streng . Biebelheimer . Pflaum . Rudolph . J . Broda .

Feichmann . Gg . Engelhorn . J . Roth . Baſſermenn . Rein⸗
hard . K. Swäth . Mechler . J . Weßbecher . Büchler . W.

äck.
Frau Maurer . Selfenſtein . Fr . Reinhard . Schwarz .

Blümel . H.

Brunck .

Stange .
NRN Gzrner f
P . Körner

Frau Gert

Frau Karcher .

Dr . Maher .

M

elſche . Frau S .

Herrſchel jr .

Jartmann .
Bensheim . Uüller . Disque⸗

Ph . Eichhorn . W. Waiblinger . Marx⸗
Wohlſchlegel . Merkel . F. Fiedler , J . Ufer ,

M. M Schwarz . L. Lochert . F. Bender . Joſ .
Weil . Th . Weiß . E. Stabernack . A. Hofmayer .

Eh. Lenz . A. Kleiſtler . K. Pfiſterer . P . Kaſpar .
X. Feldmann . Gg . Bär . Berker . Pfiſterer .

Frau L.

Walter .

., Ser⸗

G. Sommer .fried .
Moxis .

de Lank .
Stotz .

J . Hotz .

Fr . Daum .

K. Grundhöfer . Reichert . Frau Thum . Frau Gerbert .

J . Überrhein Dieter . Kaag . J . Brehm . G. Eytel . Schim⸗

per . J . Vogt . Naſtoll . Dr . Friedmann . Wagner . Schäfer⸗
Link . J . Wöppel . Gg . Riebel . H. Liftmann . H . Klein .

A. Mutſcher . Götz . Mündorfer . A. Schmitt . H. Heller .
K. Reis . Schröder . Prof . Göhrig . Fr . Traub . Wä. Scheifele .
Frau K. Keitel . S . Richard . R. Greulich . A. Otto . K. K.2 8 7
Hein . J . Pilz

Schmetzingervorſtadt, .

1. Preis :

C. Heller . B. Foshag . Eßbach . Müller , A. Lutz . Heck.
Engelhard . J .

2 er. Huber . R. Zuberer . Dreesbach . Kull⸗
mann .

2. Preis :
Becker . G. Ott . Deutſch . W. Herdel . G. Hanſelmann .

Böhl . A. Reßky , Furdner . Hoffmann . P. Rauch , Blank . Dr .
Rothmund . F. Rötter . F. Kuhn . J . Martin . Feicke . Jacob .
J . Heck. Schmidt . ndenmaier . Olf. Nenninger . Sauer . G.
Stock . Schäfer . Trautmann . Schöchling . Fautz Waibel . Frau
Diefenbach . Klotz . Wühler . P. Segner . Freitag . Hannemann .
Lehmacher . Apfel . Schmidt . Blom . J . Schuler . Becker . Reis .
Schneider . W. Somme Henſchel . Heinrich ! A. Tilger . J .
Fleiſchmann . Burkhar 5. Kieſt M. Brandel . R. Endſtuger .
Boll . A. Ewald . Meiſel . gerslecker . Elſishans . Zill⸗
hard . J . Lah . Hilg „ Wetzſtein . Redfeld . Leutz .
Seuffer . Lutz . igelberg Hofſtetter . W. Petermann . Büch⸗
ler . O. Rieſt . Müller . K. Mäller .

3. Preis :
Seelinger . Frau Göhrig . H. Schröder 1. H. Krebs , K.

Kirchherr . Materſteck . agenhuber . Stoll . F. Heß . Sann⸗
wald . Wacker . Ries linger . Kölb . Hird . Müller . Bohn ,
Heß . Egner . Münch . Frau Frey . Riezling . Berlinghoff . Gabel .
Meiſenhelder . Würmel . M. Hofmann . W Bruns . Beyer . G.
Schmidt . D J . Mattlin . Haibart . Erbrecht . J . Neter . A.

S. g. J. Müller . K. Sch Ehr .
Reicher füs. “ F. Steub . Ade . G. Fuchs . K.
Zeller . Grimm . H. Sch Mühlbauer . Rippert . G. Rhein .
Baßler . Brüllmüller . J . Weis . F. Pfeiffenberger . Fabrick .
Kengetter . Fräntzel . Th . Ros . G. Ritter . Romel . Sch
ling . Roſter , Hummol . M. Glaßer . Remtke . P. Wolf . Nie
dinger . Schneider .

Nerkarvorſtabt .

1. Preis :

H. Lehmenn . Frau Th . Wetzler . G. Bolich ch. K. Schrecken⸗
berger . Frau W. Immerheiſer . Eh . Deginus .

N
J. Langenhach . B. Michel . B. Scholl . G. Diehl . H. Fuhs ,

Sommer . Heiliger . J . Hopf , Lintz . Schlegel . Hering .
3. Preis :

V. Bergdoll . J Kurz . E. Helfritſch . J . Abe Elliſſen .
Götz . L. Funk .

Lindenhof .

1. Preis :

Dr . A Kautzler . A. Roßberg . H. Boldt . Z. Herman
dorfer , H. Koopmann .

2 . Mittaablatt . )

H. Voigt . H. Wagner . Garteninſpektor Lippel . J . Müller .
A, Hodopp . G. Fritz . K. Deisler . J . Reibold .

2. Preis :

IJr . Dröll . A. Pyherr . Ph. Wittmann . E. Hecht . J . Kromer
Ehr . Eckelmann . H. Röhl . A. Dolch . Ph . Rottengatter . H. Otk ,
Fräulein L. Zimmermann . Strube A. Theilacker . G. Fucke .
G. Steiner . W. Riedinger . Krämer . K. Müller . Frau L.
Kretz . Fräulein M. Becker . K. Oehler . F. Stelzenmüller , C.
Löffler . G. Winter . F. Kieſſig Fräulein Fanninger H. To⸗
maneck .

3. Preis :

Fr . Stalf . J . Pfiſter . J . Klein . H. Nickel . Ed . Kreuzer ,
L. Würth . A. Feuerlein . K. Kunz . W. Pickar . J . Rehhäufer

Eiſele . Heck . E. John . A. Amolch . A. Heißler
M. Flicker . Fräulein Grunewald . W. Reuter . K. Weick , .
Ziegler . H. Merckle . L. Weiſer . J . Böniſch . H. Weckmann .
L Ewald . L. Reichert . G. Schenkel . A. Kern . H. Deckelmeier
K. Seifried . A. Reiſer . J . Bohner . H. Kämerer . W. Heuſer ,
M. Farrenkopf . A. Baur .

Stadtteil E bis K.

1. Preis :

B. Roos . E. Hirſch . Reiß . P . Werner . Maher Dinkeh .
A. Croneberger . Ph . Koch . Joſt . Meckler . H. Koch . Fr . Melchept .
Frau Biſchoff . Herr Gebhard . H. Sprenger . Gg . Rack , Ehr . 5
Hoffſtaetter . Fr . Kunert .

2. Preis :

B. Weil . L. Schnell . F. Hoffmann
K. Schwenzke . Frau C. Weſtheimer .

A. Muth . Frau Lorenz ,
Ferdr . Klaus . W. Klusmany ,

Frau Ph . Schmitt .

Herren : E. Schröder .
H. Henk . L. Oppenheimer .

Gutmann . J . Grünewald .
W. Kellenbenz . E. Baum .

ubach . K. Gerber . Th . Henzler .
Herren : W. Mayer . Fr . Veil . A. Kaupper . Ehr . Schäfer “ M.
Heil . Winterbauer . J . Müller . Frau K. Haſenfuhs . Herren :
A. Volk . S Wurm .Tillmann . F, K Brenner . Lichtenſtein ,

H. Geiſel . Fr . Birubräuer . W. Gerbel

11M. H. Stiffenhöfer . N. Maylin J . Biundo . J . Kühnle G
Krinn . Fr . Weber .

3. Prei8 .

Direktor Schayer . Frau R. Emrich . G. Maſt . M. Steiner
E, Geismar . L. Mechler . A. Gſcheꝛdle . Chr . Carle . Fr . Groß
Michel . Oſiander . K. Löſch . A. Ladenburger . Frau R. Hirſchler
K. Goldmann . J . Olivier , K Lang . A. Scheidel . Fr . Luſchner ,
Val . Adler . J . Mohr Eh Weidler . F. Albrecht . Frau M. Leuſer
J . Schmiedt . A. Haupt . Voege . C. Horn . A. Wiegand . L. Engel .
H. Hirſch . Hoffert . E. Apfel . H. Fuſinger . K. Reſchenbach
Kronauer . M. Sohns . WM. Maul . K. Voegele . Hirſch , L. Nauiß
F. Holzner . Wachter . Edelmann . Griesmann . H. Gräff , D.
Schneider . W. Keßler . J . Müller . A. Suder . J . Gumbmann .
Ehr Barie , L Kraus A. Stork . E. Hüttig . Schaßz .

Stadtteil S bis O.

1. Preis . 1 1

M. Frank .Gordt . C. Ladenburg . Nic . Roſenkränzer .
Rechner . A. Leemann . P . Ladenburg . A. Hohenemſer , M ,
Seubert .

2. Preis .

A. Maaſen . Dr , W. Giulini Fr . Lütz. E. Wühler . 05
Hoffmann . Knierin . H. J . Rau . S . Mendel . Bad . Verſ Geß
P . Appel . Fr . Wieland . Bender . C. Oppenheimer . Ed . Laden
burg.

3. Preis .
Frau Berta Strauß . C. W. Wanner . E. Weiſpert . A. Schäf

fer . E. Benſinger . J . Harter . W. Lampert . H. Soherr Ir
Boehringer . K. Nathan . M. Hirſch . H. Koos . Vollrat . Dr W.
Bierbach . W. Kleuk . Fr . Kallenberger , H. Barber Ehr , Pitſch .
Heckel . Kemptner . R. Eichrodt . L. Schneider , K. Freimüller
E. Lang . E. Levi . Fr . Meermann . M. Flechſig . Dr Adolph.

5 *

Was auf einem Turufeſt alles gebraucht wird . Wie auf
letzten Eidgenöſſiſchen Turnfeſi in Bern Hunger und Turſt der

eſtbeſucher geſtillt worden iſt , das bringt der Berichterſtatter des

„ Bund “ in nachfolgenden ſtatiſtiſchen Angaben zur An⸗
uung : Eine Firma in Bern hatte für den Feſthüttengebrauch

nicht weniger als 20 000 Teller , 400 große Email⸗Suppenſchüſſel
4800 große und kleine Platten und Salatſchüſſeln , 1400 Pfeffen
und Salznäpfe und 14000 Weingläſer aller Art geliefert , D
folgten 6000 große Biergläſer und 10 000 ganze Beſtecke — 9
30000 Stück — eine ordentliche Wagenladung Metall, —3
der Küche ſtanden 22 Kochkeſſel , die zuſammen 14000 Liter Sußße
fertigſtellten . Die Verbrauchstabellen weiſen vom Feſtbeginn d
Dienstag nachmittag als konſumiert auf : 58 000 Flaſchen Jeß⸗ und
Ehrenwein , 30 000 Fläſchchen Limonaden , 50 000 Liter Vier , Die
Wirtſchaft hatte eine eigene Schlächterei eingerichtet ; 22 ſchwert
Ochſen hatten bis Dienstag daran glauben müſſen . Die Abſpeiſung
der Maſſen hatte bis zur Stunde erfordert 290 Ztr . Speck und
Wurſt , 15000 Cerbelatwürſte , 30 Ztr Kartoffeln , 18 000 Sala
und 2500 Kohlköpfe , 100 Kilo friſche Bohnen bildeten das Shes⸗
zugemüſe ; als Suppeneinlagen wurden 14 Ztr . Erbſen , Tapiol
und Reis gebraucht . Salz wurden 6 Ztr . , be braucht . Beener
Bäcker lieferten 50 000 ſog . „ Mütſchli “ , 4000 Saushaltungs⸗ un
300 Stangenbrole . — Daß all das aber prompt und ruchtig auf de
Teller kam , dafür ſorgten in braver und tadellbſer Weiſe erſt 18
Küchenchefs und 400 Kellnerinnen nebſt Büffetperſonal unter dem
Kommando bön 9 Hüttenchefs . 5 %%%%ͤ
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in der Mutterſprache erhalten .

5

Parlamentariſche Verhandlungen .
Nachdruck ohne Vereinbarung nicht geſtattet .

Deutſcher Reichstag .
184 . Sitzung vom 5. Dezember , 1 Uhr .

Am Bundesratstiſch : Dr . Nieberding u. a .

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Interpella⸗
tion der Abgg . Dr . Jazdzewski und Gen . ( Polen ) :

Die preußiſche Staatsregierung hat verſucht , auf Grund
der § 8 1666 und 1838 B. G. B. Anrufung des Vor⸗
mundſchaftsgerichts aus durchaus unzureichenden

Gründen den Eltern das ihnen nach §S 1631 B. G. B. zukom⸗
mende Recht , ihre Kinder zu erziehen , ſie zu beaufſichtigen und
ihren Aufenthalt zu beſtimmen , zu entziehen , und hat be⸗
reits in Einzelfällen gerichtliche Beſchlüſſe erzielt , wonach die
Kinder wegen Vefolgung von Anordnungen ihrer Eltern der
elterlichen Erziehungsgewalt entzogen und der Fürſorge⸗
erzilehung überwieſen werden ſollen .

Wir richten an den Reichskanzler die Frage , was er
zu tun gedenke , um diefen Eingriffen preußiſcher Behörden in
die Gewiſſensſphäre und in das durch das B. G. B.
und ſonſtige Beſtimmungen garantierte Recht der Eltern
auf die geiſtige und ſittliche Erziehung und Ausbildung ihrer
Kinder , wie es ihrer religiöſen Ueberzeugung und den Grund⸗
ſätzen und Normen ihrer Kirche entſpricht , wirkſam ent⸗
gegenzutreten ?

Mit zur Beratung ſteht die Interpellation der Abgg .
Graf Hompeſch und Gen . ( Zentr . ) ] :

Iſt dem Reichskanzler bekannt , daß in preußiſchen
Volksſchulen Kindern deutſcher Reichsangehöriger die Erteilung

des Religjonsunterrichts in ihrer Mutterſprache
voxenthalten und daß Fürſorgeer ziehung gegen
Kinder angeordnet wird , welche im Religionsunterrichte nicht in
deutſcher Sprache geantwortet haben ? Was gedenkt der Reichs⸗
kanzler zu tun um dieſe mit den reichsgeſetzlichen Vorſchriften
im Widerſpruche ſtehenden Eingriffe in das Recht der elterlichen
Fürſorge für die Perſon des Kindes zu verhindern ?

Auf die Frage des Präſidenten erklärt

Staatsſekretär Dr . Nieberding :

Ich bin bereit , dieſe Interpellationen ſofort zu beant⸗
worten .

Abg . Dr . von Jazdzewski ( Pole )

begründek die Interpellation der Polen . Die Praxis dex Re⸗

gierung hat einen ernſten Konflikt zwiſchen dem elterlichen Hauſe
und der Schule erregt . Es iſt ein Naturrecht , das allen Menſchen
auf der Erde zukommt , daß jede Nation das Recht auf ihre Mutter⸗
ſprache hat . Hier wird dieſes Recht mißachtet , und dieſe Miß⸗
achtung zeitigt die ſchlimmſten Folgen . Redner gibt zunächſt ein⸗
mal einen hiſtoriſchen Ueberblick über den bisherigen Verlauf der

ganzen Angelegenheit . Der Zwang , den die preußiſche Regierung
jetzt auszuüben ſucht , ſteht in direktem Widerſpruch zum B. G. B.
Das Recht der polniſchen Landesteile auf Religionsunterricht in
polniſcher Sprache iſt zudem ſchon durch die preußiſche Verfaſſung
garantiert ; es iſt unſeres Erachtens eine direkte Konſequenz des
Art . 24 der Verfaſſungsurkunde . Ein ſo bedeutender Mann wie
Vircholp war genau der gleichen Anſicht . Und auch ein Vertreter
der konſerbativen Partei hat 1881 es als einen Gewiſſenszwang
begeichnet , wenn der Religionsumterricht nicht in der Mutterſprache
erkeilt werde . ( Hört ! ) Zwanzig Jahre ſpäter hat die konſervattve
Partei leider ihren Standpunkt geändert . Man verdenkt es jetzt
den Eltern , daß ſie ihren Kindern verbieten , im Religionsunterricht
deutſch zu antworten . Was ſollen gie Eltern in ihrer Gewiſſens⸗

not anders tun ? Der berühmte Rechtslehrer Bluntſchli ſagt : Es
gibt leine gerechtere Auflehnung gegen die Tyrannei , als die auf
Grund der Nationalität ; die Legalität mag darunter leiden , das
Recht wird nicht verletzt . ( Gut ! ) Somweit bei dieſem Widerſtandbe

Roheiten und Ausſchreitungen gegen Lehrer vorkommen , Ungeſetz⸗
lichkeiten aller Art , ſo billigen wir derlei Dinge natürlich nicht ;
wir berurteilen und brandmarken ſie gerade ſo, wie Sie . Wie
aber iſt es mit den geſetzlichen Beſtimmungen vereinbar , daß
polniſche Kinder ohne Beſchluß des Vormundſchaftsgerichts den
Eltern weggenommen und in Fürſorgeerziehung gegeben ſind ?
Is iſt doch durch wiederholte Entſcheidungen feſtgeſtellt , daß aus

Politiſchen und religiöſen Gründen der § 1666 des B. G. B. keine
Anwendung finden darf . Wir tun gewiß , was in unſern Kräften
ſteht , um ungeſetzlichen Ausſchreitungen der polniſchen Bevölkerung
zu begegnen , aber wenn die Regierung der polniſchen Bevölkerung
klein Eutgegenkommen zeigt , dann können wir es erleben , daß der
Schulſtreik noch ſehr lange dauert . Wenn die Regierung den
Religionsunterricht nicht in polniſcher Sprache erteilen laſſen will ,
dann lege ſie doch den Religionsunterricht in die Hände der Kirche

mrück . ( Sehr richtig ! ) Dann bvird allem Unfrieden mit einem
Schlage ein Ende bereitet ſein . ( Beifall bei den Polen . )

Abg . Glowatzki ( Zentr . ) :
Wir haben uns nicht damit begnügt , die Interpellation der

Polen zu unterſtützen , ſondern eine beſondere Interpellation ein⸗
gebrgcht , damit der Gegenſtand hier nach allen Richtungen be⸗
ſprochen wird . Die Erteilung des Religionsunterrichts in einer

ſremden Sprache iſt ein ganz verfehltes Unterfangen . Man kann
bvielleicht auf den Verſtand in einer fremden Sprache einwirken ,

aber niemals auf das Herz . ( Sehr richtig ! ) In Südweſtafrika
bbird den Kindern der Hereros der Unterricht auch in deutſcher
Sßrache erteilt , mit Ausnahme des Religionsunterrichts , den ſie

Ich meine , was man ſogar den
Hereros zugeſteht , das ſollte man den Polen nicht vorenthalten .

[ Lebhafte Juſtimmung im Zentrum und bei den Polen . ) Auch
Die littauiſchen Kinder erhalten ja den Religionsunterricht in

—

ißhrer Mutterſprache , und zwar auf einmütigen Beſchluß der preu⸗
ßiſchen Unterrichtskommiſſion . In Oberſchleſien beſteht die Ver⸗

brenung , daß auch in der Unterſtufe „ an rein deutſchen Schulen “

einige ſpor

Bemwegung , die die

lrncht .

Religionsunterricht den polniſchen Ki

der Religionsunterricht in deutſcher Sprache zu erteilen iſt . Dieſe
Verordnung wird aber dadurch umgangen , daß man Schulen , an

denen 25 Progent deutſche Schüler ſind , für „ rein deutſche “ Schulen
ört ! hört ! im Zentrum . ) Gleichwohl iſt es bis auf

ſche Fälle gelungen , den Schulſtreik von den Schulen
Allerdings muß man dabei berückſichtigen , daß in

Sberſchleſten die großpolniſche Bewegung keinen Boden findet , jene
Stgats⸗ und kirchliche Autorität zu untergraben

k. ( Unrußhe und Widerſpruch bei den Polen . ) Wenn aber die
Regierung fortfährt , den Oberſchleſiern nicht ihre gerechten Forde⸗

zungen zu erfüllen , dann wird ſie ſelbſt auch dort der großpolniſchen
Bewegung leiſten . Ich möchte deshalb den Reichskanzler

bitten , baldigſt dafür zu ſorgen , daß auch in Oberſchleſien der

9 f en burchweg in der polni⸗
ſchen Mutterſprache erteilt wird . ( Beifall im Zentr . ) ,

85 „ „ *

Staatsſekretär Dr . Nieberding :

dDie beiden Interpellationen haben trotz ihrer nicht unweſent⸗
lich bon einander abweichenden Faſſung dieſelbe Beſchwerde zum
Gegenſtand . Ich werde die beiden Beſchwerdepunkte etwas mehr
auseinanderhalten als es ſeitens der Interpellanten geſchehen iſt ,
und zwar vom Standpunkte des Reichskanzlers aus , wonach die

rechtliche und politiſche Beurteilung

dieſer Beſchwerdepunkte eine verſchiedene ſein muß .
„ Die Interpellanten beſchweren ſich zunächſt darüber , daß dem

gleichen Recht zuwider die Rechte der polniſchen Eltern gegenüber
ihren Kindern dadurch eingeſchränkt würden , daß die Kinder ge⸗
nötigt würden , am Religionsunterricht in deutſcher Sprache te ilzu⸗
nehmen . Sie beſchweren ſich ſodann darüber , daß in denjenigen
Fällen , in welchen Schulkinder auf Geheiß ihrer Eltern gegenüber
der Schulordnung widerſpenſtig ſind , den Eltern die Erziehung
der Kinder genommen und die Kinder in fremde Erziehung ge⸗
geben würden .

Ich wende mich zunächſt zum erſten Punkt , der
Erteilung des Religionsunterrichts in deutſcher Sprache .

Ich kann mich hierbei ſehr kurz faſſen . Ich habe zu erklären , daß
der Reichskanzler verfaſſungsmäßig nicht befugt iſt , nach
den Winſchen der Interpellanten bei der preußiſchen Staatsregie⸗
rung Schritte zu tun . ( Lachen bei den Polen und im Zentrum .
Zuruf : Er iſt doch auch preußiſcher Miniſterpräſident ! ) Als
ſolcher iſt er nicht interpellſert worden . ( Erneutes Lachen . ) Die
Interpellanten berufen ſich für die Erörterung dieſer Frage im
Reichstag auf den Art . 3 der Reichsverfaſſung . Die Berufung
auf dieſen Artfkel zeigt aber ſchon , wie ſchwach die Begründung
der Interpellation in dieſem Punkte iſt . Denn dieſer Artikel hat
mit der vorliegenden Frage gar nichts zu tun . Er ſagt nur , daß
ein Angehöriger eines Staates , der in einem anderen Staale iſt ,
gerade ſo behandelt werden ſoll , wie in dieſem Staate . Wenn alſo
ein Baher nach Preußen kommt , ſo hat er das Recht , ganz als
Preuße behandelt zu werden , und umgekehrt .

Mit größerem Recht hat die ſchriftliche Interpellation
Jagdzewski und die mündliche Darlegung des Abg . Glowatzki
auf den

§ 1631 B. . ⸗B.
berwieſen . Aber auch dieſe Beziehung iſt nicht durchſchlagend . Es
iſt zweifellos , daß Eltern auf Grund des § 1681 B. . ⸗B. gegen⸗
über den Behörden ein Erziehungsrecht in Anſpruch nehmen
können . Aber dieſes Recht iſt nicht unbegrenzt . Es findet ſeine
Grenze in den Normen des öffentlichen Rechts , das in jedem
Bundesſtaak beſteht , in dieſem Fall alſo in den Normen des Unter⸗
richtsrechts , das in Preußen beſteht . Daß die Beſtimmungen des
§ . 1631 B. . ⸗B in das öffentliche Recht der einzelnen Staaten
nicht eingreifen können , iſt unbeſtreitbar und unbef und
ergiht ſich auch aus § 85 des Einführungsgeſetzes , wonach nur die
privatrechtlichen B ch das Hgeregelt werden ,

öffentlich⸗rechccher es ſich aber um
dats Recht der i

waltung alſo nicht die Komp
Richtung ſich zu befaſſen . Wenn der Reichskanzler d
pürde er einen Ueberariff begehen , der mit dem Geiſt
faſſungsmäßigen Beziehungen zwiſchen Reichs
einselſtaatlicher Gewalt nicht vereinbar
rechts . )

er Reichskanzler muß es daber in dieſom , wie in
1 Fällen

grundſätzlich ablehnen
ſich hierüber in eine Diskuſſion einzulaſſen ( L
Zentrum ) , und er hält
weitere Diskufſt mit beſchäfti

hſermit meine Erklärung zu dieſem Punkt .Ar. 7 7 N 7 2den Polen und im Zentrum . Zuruf : Zur

n links und im

sweiten Punkt liegt die Sache rochtlich und

verfaſſungsmüßig anders .

Dass hat die Vorausſetzungen des Eintretens
ſorgeer g an beſtimmt 0
darüber Zweifel beſtehen kön gen 5
die Del 1 bei der Beratung der einſch Paragraphen .

Aningar kein Streit herrſchen , da
eintreten kann geger

dhaften Verhaltens des Vaters Ver⸗
Unter

zelnau Falle der Parge raph an⸗
det werden kann , das zu beurteilen iſt

nicht Sache der Verwaltung ,

ſondern der unabhängigen Ger
den Nationalliberalen . ] Das 9
Vormund ſsgericht
ſtimmungen in einer

8 — a ＋

übertragen . Sollte ein Gericht
Weiſe angewendet haben , die die El

Kindes nicht für zuträglich halten , ſo ſteht ihnen die Beſchwerde
gegen die Entſcheidung der erſten Inſtanz frei , und ſollte auch die
zweite Juſtanz nicht im Sinne der Eltern entſcheiden , ſo haben ſie
das Recht , ſich an die dritte Inſtanz zu wenden . Durch dieſe drei
Inſtanzen iſt das Rechtsverhältnis in einer zweifelloſen Weiſe
feſtgeſtellt und geſichert . Nun haben die Ausführungen des erſten
Redners zu der Meinung Anlaß geben können , daß es ſich hier nicht
bloß handelt um eine vereinzelte Entſchließung eines Gerichts ,
ſondern um ein ſhſtematiſches Vorgehen der preußiſchen Staats⸗
regierung . Ich habe zu erklären , daß

die preußiſche Staatsregierung
mit der gangen Sache nichts zu tun hat . Ich habe
feſtgeſtellt , daß weder der Herr Kultusminiſter , noch der Herr
Miniſter des Innern , geſchweige denn der Herr Juſtizminiſter
irgend eine Verfügung erlaſſen hat in dem Sinne , daß der § 1666
B . .B. zur Anwendung kommen ſoll . Es iſt auch ein Irrtum ,
daß es ſich hier um eine große Aktion handelt , mit der man re⸗
gierungsſeitig die Politik in die Gerichte tragen will . Tatſächlich
iſt von einzelnen Gerichten die Anwendung dieſer Beſtimmung be⸗
ſchloſſen auf Grund der Anregung einzelner Schulinſpektoren oder
Schulvorſteher . In den drei Provinzen Schleſien , Poſen und
Weſtpreußen iſt im ganzen in 7 Fällen die Anwendbarkeit dieſer
Beſtimmung vom Gericht beſchloſſen . In fünf Fällen ſchweben
noch die Vorermittelungen . Ein anderer Fall iſt erledigt im
Sinne des Zerun Interpellanten . Bei dem Amtsgericht Jabrze
haben drei Fälle geſchwebt , von denen der eine dadurch erledigt
iſt . daß der Vater ſein Kind wieder in den Unterricht geſchickt hat ,
und daß das Kind an dem Unterricht teilnimmt , und zwar pie ich
konſtatiere , nicht auf Grund eines Vorgehens des Vormundſchafts⸗
gerichts , ſondern aus Erwägungen der Eltern heraus . In den
beiden anderen Fällen hat der Richter Verfügungen erlaſſen , gegendie Beſchwerde erhoben iſt . Ueber die Beſchwerde iſt zurzeit noch

8

Wollen die Interpellanten etwa
laſſen , daß er

den Reichslanzler veran⸗

in ſchwebende Gerichtsverfahren

eingreift ? ( Lachen links und bei den Polen . ) Kabinetts
juſti iſt man bei uns nicht gewohnt . ( Erneutes Lachen links
und bei den Polen . ] Es handelte ſich um nichts weiter als darum
daß in einzelnen Fällen auf Grund von lokalen und perſönlichen
Verhältniſſen das Amtsgericht die Anwendung des § 1666 in
Frage gezogen habe , daß die Fälle überhaupt nach ſchweben und
daß es für uns ausgeſchloſſen iſt , irgend eine Erklärung abgu⸗
geben oder einenSchritt zu tun , der den Zweck haben könnte , in
das unabhängige Urteil der 9 er einzugreifen . Ich bin über⸗
zeugt , daß auch in dieſen Dingen die preußiſchen Richter ſich ihrer
Unabhängigkeit und ihrer Pflicht bewußt find , daß ſte im Gefühl
dieſer ihrer Unab eit ſo urteilen werden , woie es das Geſeß
borſchreibt . Ich bin deshalb der Meinung , daß das Haus ruhig
abwarten kann , wie die weitere Entwicklung der Dinge geht . Ich
kann erklären , daß die preußiſche Regierung nicht die Abſicht hat ,
auf dieſem Gebiet irgend eine Maßnahme zu treffen oder einen
Schritt zu tun , der ſich nicht mit dem Reichsrecht vereinigen läßt .
(Beifall. ]

Auf Antrag
Beſprechung

des Abhg. b. Czarlinski ( Pole ] findet dit
der Interbellation ſtatt .

Abg . von Normann ( konſ . ) :
Ich habe namens meiner Freunde folgende Erklärung

abzugeben: Die Interpellation der polniſchen Fraktion unterwirft
die Ausführung des Fürſorgeerziehungsgeſetzes der Kontrolſe desNar
Reichstages . Da abdr die Ausführung dieſes Geſetzes und die
Kontrolle darüber ausſchließlich den Organen der Landesbehörde
und deren Vertretung erachten wir den Reichstag gur
Verhandlung dieſer Fre kompetent und lehnen das Ein⸗

ein greifen in die Rechte
( Lachen bei den Polen . )

breußiſche
handlungen des Reichstages .

berfaſſungsmäßi
Teilnahme an der Beſ
( Beifall rechts und be
den Polen und im

der Eingelſtaaten
Die Interpellation des Zentrums

Hulpolitik zum Gegenſtande der Ver⸗
Da es auch hierzu dem Reichstage an

ampetenz fehlt , ſo lehnen wir die
prechung auch für dieſe Interpellation ab .

ab.
macht die innere

Zentrum . ]

Abg . von Tiedemann ( Rpt . ) :
Auch meine politiſchen Freunde werden an der Beſprechung

der beiden Interpellationen nicht keilnehmen . Wir ver⸗
mögen weder in dem Art . 8 der Reichsverfaſſung , der von der Frei⸗
zügigkeit handelt , noch im Art . 4, der die Kompetenzen des Reichs

enüber den Einzelſtaaten ſcharf umgrenzt , noch in einem ſonſti⸗
en Geſetz irgend eine Beſtimmung zu finden , durch die die Berech⸗

tigung des Reichstages begründet werden könnte , ſich in die Schul⸗
verwaltung der Einzelſtaaten einzumiſchen . Ebenſowenig können
twir es für angemeſſen erachten , daß die Frage der Fürſorge⸗
erziehung renitenter Schulkinder hier in die Erörterung gezogenſwird , denn dieſe Frage unterliegt augenblicklich der Entſcheidung

1 e und muß im Inſtanzenweg zum Austrag ge⸗
wir hiernach ſchon im allgemeinen die Zu⸗

beſtreiten , ſo haben wir auch gar keine
ühen an einzelnen Maßregeln der preu⸗

5 ig, oder die Upſachen des polniſchen Schul⸗
85 die unſerer Ueberzeugung nach vorwiegend auf politiſchem

ſehiete liegen , h zu unterſuchen . Meine politiſchen Freunde
nerden im bpreußiſchen Landtage ausreichend Rede und Antport
ſtehen . Hier glauben wir nur der zuverſichtlichen Hoffnung Aus⸗
druck geken zu müſſen , daß der Reichskanzler , unbeitrt durch alle
Gegenſtrömungen , in Uebereinſtimmung mit der breußiſchen Re⸗

gierung die Ziele ſeiner Oſtmarkenpolitik feſt im Auge
behalten und konſeguent dunchfüthren wird , wenn es ſein muß , mit
dem nötig Nachdruck . ( Lachen links , bei den Polen und im
Zentrum ; Beifall rechts und bei den Nationallibevalen . ]

Abg . Büſing ( natlib . ) :
Die Stellung meiner politiſchen Freunde iſt kurz folgende

Meine Freꝛ 0
teichstage

gelegt , d0
11
Uberſtan

hört ! lin
langt , daß die
von jeder

bon holitis durchaus
liberalen ; Hört ,

ieſe Politik ver⸗
Abſtand nehmen

bei den Nat
Polen und im Zentrum . )chen Einpohner Preußens

1

indlichen Agitation
) und daß ſie ſich ohne jeden Vorbehalt und für immer

preußiſche Sigatsbürger betrachte [ Beifall rechts und bei
Nationalktberalen . ) wes daher , daß die preußiſche

egierung mit allen zuläſſigen In den immer deutlicher nd
offener zutage ktretenden großpolniſchen Beſtrebungen , welche keil⸗
weiſo bereits

[ Sehr richti
188 5

den

aufrühreriſche Form

( Große Unruhe bei den Polen
ia noch ſchlimmer als Tiedemann ! ) Der Gegen⸗

beiden vorliegenden Interpellationen bekrifft innere An⸗
gelegenheiten der preußiſch ſule . Das Volksſchulweſen in

ingelnen deutſchen Bundesſtaaten gehört nicht zur Kompetenztages
Sehr richtig ! rechts und bei den Nationallibe⸗

ſich alſo um eine

rein preußiſche Angelegenheit ,

die nur dann vor das Forum des Reichstages gezogen werden
könnte , wenn eine Verletzung von Reichsgeſetzen vorläge . ( Sehr
richtig ! rechts und bei den Nat
Zentrum . bei den Polen und links . ] Geſtatten Sie , daß ich an⸗
derer Meinung bin . Eine ſehr große Anzahl polniſcher Schul⸗
kinder weigert ſich auf Anſtiften der Eltern , im deutſchen Reli⸗
gionsunterricht auf die Fragen der Lehrer zu antworten . Es kenn⸗
zeichnet die

nalliberalen . Widerſpruch im

ſkrupelloſe polniſche Agitation

(große Unruhe und Lärm bei den Polen ) , daß die Eltern ſich nicht
lcheuen , die eigenen Kinder unter Gefährdung der Ausbildung der⸗
ſelben und unter Untergrabung jeden Pflichtgefühls zu politiſchen
Zwecken ( aus der Reihe der polniſchen Abgeordneten erſchallen die
Rufe : Pfui Deibel ! Przakrewl , große Unruhe ] — denn darum
allein handelt es ſich — lerneuter Lärm , in dem die folgenden
Worte des Redners verloren gehen , bei den Polen , Zuruf : Das iſt
nicht wahr ! ) Die deutſche Sprache wird nur in denſenigen Stufen
gebraucht , in denen die Kinder ein hinlängliches Verſtändnis für
dieſe Sprache haben . ( Widerſpruch bei den Polen . ) Das ergiht ſich
varaus , daß gegenwärtig allein in der Provinz Poſen noch an
mehr als 1200 Schulen der Religſonsunterricht auf allen
Stufen in polniſcher Sprache erteilt wird .

nicht erkanm den Nationalliberalen . ] Wir billigen es daher , da
— — —

die preußiſche

i den Nationalliberalen ; Lachen links , bej

Hört , hört ! kei



bdurchaus umzuläſſig .

tnecklenburgiſchen Verfaſſungsfrage den Kompetenzeinwand der Rech⸗

Widerſtand der polniſchen Eltern

zu brechen . ( Unruße bei den Polen . ] Daß dies nur urkt geſetz⸗

0 — 5 geſchehen darf , verſteht ſich von ſelbſt . ( Zuſtimmung
n.

Die Interpellanten beſchweren ſich darüber , daß in einzelnen
gegen renitente Kinder die

5 Fürſorgeerziehung
ageerdnet ſel. und ſis behaupten , daß dieſer Eingriff in die elter⸗Nee 15 veichsgeſetzlichen Vorſchriften in Widerſpruch

Der Staatsſekretär hat ſchon ausgeführt , um wie wenig
Välle es ſich überhaupt handelt . In Uebereinſtimmung mit ihm
Weife ich darauf hin , daß , wenn derartige Fälle vorgekommen und
Fwenn derartige Gerichtsbeſchlüſſe ergangen find , den Beteiligten
der Beſchwerdeweg an die höheren Gerichte zuſteht . Es iſt aber
don den Interpellanten nicht behauptet worden , daß eine ſolche

Beſchwerde bereits in letzter Inſtang zurückgewieſen ſei . Ein

kechtskräftiges Urteil liegt bisher alſo nicht vor . Es kann aber
nicht Aufgabe des Reichstags ſein , ſich in ſchwehende , vor den Ge⸗
richten auszutragende Sachen einzumiſchen . Sehr richtigl ) Ab⸗

ſehen von dieſen formalen Bedenken ſtehe ich nicht an , meiner⸗

25 zu erklären , daß wir die Anordnung der Fürſorgeerziehung
viele Tauſende von Kindern , um die es ſich handelt , für ein

eeignetes Mittel , um den Schulſtreik zu beendigen ,
Aſcht halten . ( Hört ! Hört ! bei den Polen ; ſehr richtig ! bei
den Nationalliberalen . )

Redner macht ſodann , wie er betont , für ſeine eigene
Perſon noch folgende Ausführungen : Wenn in einem einzelnen

Falle ein derartiger Gerichtsbeſchluß ergangen iſt , ſo kann ich
meinerſeits eine Verletzung reichsgeſetzlicher Vorſchriften darin
Richt erblicken .

918
bei den Polen . ] Es iſt eine rein juriſti⸗

ſche Frage , um die es ſich handelt . ( Zuruf von den Polen : Es
iſt Gewalt! ] Die Mernungen darüber können verſchieden ſein .
Die Juriſten werden ſehr ſchwer alle derſelben Anſicht ſein . Die
reichsgeſetzſichen Vorſchriften ſber die Zwangserziehung ſind ent⸗
Halten in § 1666 bezw . § 1838 . ⸗G. ⸗B. Die Vorausſetzungen
bdes § 1666 beruben in allen Fällen auf einem ſchuldhaften Ver⸗
Halten des Vaters , ſpeziell auf eſnem Mißbrauch der elterlichen
Gewalt . Als ſolchen Mißbrauch der elterlichen Rechte bezeichnen
alle Kommentatoren , auch Plauck , die Anſtiftung der Kinder zu
ſtrafbaren und unſittlichen Handlungen . Unter ſtrafbaren Hand⸗
lungen aber ſind meines Erachtens nicht nur ſolche zit berſtehen ,
die unter das Strafgeſetzbuch fallen Lachen bef den Sosialdeina⸗
kraten . Zuruf : echt natianallfberalſſ ſandern auch ſolche , welche
gegen Anordnungen des Siaates oder ſtaatlicher Organe gerichtet .
don disziplingriſchen Strafen bedroßt ſind . ( Sehr richtſg ! rechts
und bei den Natjonalliberalen , Widerſpruch links , bei den Polen
und im Zentrum . ] Ich weiſe ferner darauf hin , daß vor einigen

Jahren das Kammergericht enfſchieden bat , daß wenn ein Vater
das geiſtige Wohl ſeines Kindes dadurch gefäbrdet , daß er fitr
deſſen Schnfbeſuch keine Sorge fröat , ibm das Recht der Für⸗

orge fſir die Perſon des Kindes enkzogen dperden kann .
ng äbnlich keat die Sache bier . gebßafter Widerſpruch im

Zeutrum , bei den Volen und links . ] Denn hier wird durch das
Verſchulden des Vaters ein ordmmasmäßſger und gedefßhlicher
Religionsunterricht unmsalich gemacht . [ Der ſozialdemakratiſche
Abg . Hoffmann wacht einen auf der Nripſine unberſtändſichen
Juruf . ] Gott , wie köricht ! [ Heiterkeit ) Die Anwendbarkeit des

1666 auf die auf Anfffftung der Elfern gegen die Schuſordnung
ch aufleßnenden Kinder läßt ſich aus berſchiedenen Grünben ſeßr

woßl recktfertigen . [ Hört ] börtl im Lentrum , bei den Polen und

Fa . Abs 5n Thlapowski ruft : Pfuih .

Vizepräſident Sraf Stoſßerg :
den Redner nicht zu unterbrechen

Abg . Büſiug ( fortfahrendl :
Es wird Pfui gerufen .

Vizepräſident Graf Stolberg .
Ich habe das nicht gehört . Wenn ich es gehört hätte , hätte

ich den betreffenden Herrn zur Ordnung gerufen . Das Work iſt

Sch bikke ,

Abg . v. Chlapowskt ( Pole ) :
Ich habe es geſagt .

Bizepräſident Sraf Stolberg :

hiermit zur Ordnung .

Abg . Büfing [ fortfahrend ] :
85

Es bandelt ſich hier nicht um eine Einwirkung des Vaters auf
das Kind in religisſer Beziehung , wie etwa die Erziehung des

Kindes in einer anderen Religion , ſondern es handelt ſich um eine
( Anſtiftung gegen die Lehrer , welche das Kind dieſelbe Religion

Uohren . Fortgeſetzte Zurufe bei den Polen . ) ]

* Bizepräſident Graf Stolberg :

Ich bitte , den Redner nicht zu unterbrechen .
nachher antworten .

Abg . Büſing [ fortfahrend ) :
Ich habe ſchon geſagt , daß das juriſtiſche Anſchauungen ſind ,

Aber die man verſchiedener Meinung ſein kann . Ich für meine
Perſon würde in der Anwendung des § 1666 auf die vorliegenden
Fälle eine Verletzung reichsgeſetzlicher Vorſchriften nicht er⸗

blichen können . Indeſſen haben darüber die ordentlichen Gerichte
Aund nicht der Reichstag zu entſcheiden .

Meine Freunde können die in den Interpellationen zum
Ausdruck gebrachten Beſchwerden für begründet nicht er⸗
gachten . ( Lebhafter Beifall rechts und bei den Nationalliberalen . )

Abg . Bebel ( Soz . ) :

Herr Büſing iſt meines Erachtens im Irrtum . Es handelt
lich hier nicht um eine rein juriſtiſche , ſondern um eine eminent

dolitiſche Frage . Und gerade die Herren von Tiedemann und
üſing haben die Frage vom politiſchen Standpunkt aus be⸗
Dandelt . Am meiſten hat mich von Herrn Büſing gewundert , daß
er die Kompetenzfrage ins Feld geführt hat , er , der in der

Ich rufe Sie

Sie können ja

ne Fe Prdern un eide beutſche Frage . Uns derferbe

hat die

ten ſo nachdrücklich zurückzuweiſen weiß . Es handelt ſich hier nicht

Anwendung des 3 1666 B. . ⸗B. gutgeheißen
tſchen andpunkt aus .

en ſeiner Partei ſich im Laufe eir
J

nkann , ich

Herr Büſin
und begründet ,

in Redner ſo im Nam
ſtunde fortwährend gen k

ärger kann ſich eine Pa derhaupt nicht blam

hier geſchehen iſt . ( Unruhe bei den Nl. , Heiterkeit li
Büſing iſt mit mir ungefähr in gleichem Alter ; wir haben alle

dieſe Sachen miteinander durchlebt , um die es ſich hier handelt .
Und ich kann es bezeugen : Die Nationalliberalen hatten früher
eine gang andere Haltung als heute . Das iſt ja freilich das

Charakteriſtikum des Nationalliberalismus : kein Rücggrat und
keine Grundſätze . ( Lachen dei den Nl . ) 5 1668 B. . ⸗B. ſteht

der Anwendung der Fürſorgeerziehung in dieſem Falle digmetral
gegenüber . Wir beantragten damals , auch ausdrücklich die poli⸗
liſche Einwirkung auszunehmen . Im Vextrauen auf die loyale
Rechtſprechung ſah man von der Annahme dieſes Antrages ab . Jetzt
zeigt es ſich , welch einen großen Fehler man damals im Ver⸗

krauensduſel begangen hat . Hätte man damals den Antrag an⸗
genommen , ſo wäre die jetzige Rechtſprechung gänzlich unmöglich .
Wäre das B. . ⸗B. nicht 1896 , ſondern entſtanden , dann
wäre Ihr mißtrauiſcher Scharfſinn , Herr Spahn , geweckt durch
den Kulturkampf , nicht ſo eingelullt geweſen in Vertrauensſelig⸗
keit . Bei uns geht eben alles rückwärts . Rückwärts , rüchvärts
Don Rodrigo ! iſt die Loſung . Das zeigt auch die Nichtbeſtätigung
meines Freundes Singer als Mitglied der Berliner Schuldepu⸗
tation wegen „ mangelnder , ſittlicher Qualifikation ( ſehr richtig ! ) ,
die Entfernung des Privatdozenten Dr . Axons aus der Berliner

alſo wiederum vom de

Univerſität , wo er in ſtaatsgefährlicher Weiſe Phyſik dozierte .
( Hört ] Heiterkeitl ) Und als Krönung des Ganzen die Ver⸗

fügung des Herrn von Studt , daß Sozialdemokraten nicht die

ſittlichen Eigenſchaften haben , um Turnunkerricht zu erteilen . Ein
Schrei der Entrüſtung hätte durch ganz Deutſchland gehen müſſen
ob ſolcher Ungeheuerlichkeit . Aber nichts rte ſich. Das iſt be⸗

chland .
das iſt der Geiſt unſerer Polenpolitik ! Und
man mit der polniſchen Nation fertig zu werden ! Nun ,
Herren werden ſchon die Früchte ſehen . Wenn Sie knach rechts )
nicht ſo verbohrt wären ( Unruhe rechts , Heiterkeit links ) , würden
Sie dafür ſorgen , daß der Religionsunterricht in der Mutterſprache
erteilt wird , ſchon im Intereſſe der religiöſen Erziehung . Wir
gehen ja noch viel weiter : wir verlangen , daß der geſamte
Unterricht in der Mutterſprache erteilt wird , als der Sprache , in
der die Kinder ſchwierigere Gegenſtände allein verſtehen können .
( Wahr ! ) Die älteren Herren unter den Liberalen werden es

mi

bezeugen , wie ſie in den ſechziger Jahren Herrn von Mü
angeſehen haben : als einen berſtockten Reaktionär ; ich ſage Ihnen :
Herr von Mühler war ein roter Fortſchrittsmann gegen Herrn
von Studt ! Glauben Sie , durch eine nationale Unterdriſckungs
polilik dem Deutſchtum zu nützen ? Was hat den Abfall Se

die

1
1

ung
ng begrüßt .

Weshalb hat man in Elſaß⸗L
zöſiſcher Herrf nd , nie da

Szukommen ? Weil Frankre
Elfäſſern ihr Volkstum gewalt
in Frieden ließ . Daher ihre
gingen ſo viele elſäſſiſche

F

Weſen auf ! Wollen Sie Kulturmenſch
auf mit Ihrer kulturwidrigen Polenpolitik .
hört ſie ! ( Lebh . Beifall links und bei den Polen . )

ſam zu

Abg . Traeger ( freiſ . Vp. ) :

Die Polenpolitik
Liebesdienſt an die Polen .

ein
Dadurch iſt die poln ſche

der preußiſchen Regierung iſt nur
( Heiterkeit . )

Nationalität groß und ſtark geworden . Auf die Unterſuchung
der reinen Rechtsfrage der Anwendbarkeit des § 1666
B. . ⸗B. rill ich mich gar nicht einlaſſen . Aber zweifel
gehört dieſe Angelegenheit vor das Forum des Reichstags Deun
das ganze preußiſche Fürſorgeerzſehungsgeſetz iſt nichts als ein
Ausführungsgeſetz zu dem Paxagraphen des Bürger⸗
lichen Geſetzbuchs . Das Erziehungsrecht muß dem Vaier
genommen werden , wenn er nicht nd für das
geiſtige und körperliche Wohl des Kind ſorgt . D
wäre denkbar , wenn der Vater das Kind veranlaſſen
würde im naſſen Novemberwetter auf der Straße Spalier zu bilden .
( Große Heiterkeit, ) Der Richter , der den polniſchen Eltern das Er⸗
gziehungsrecht abgeſprochen hat , hat barbarxiſch , gehandelt , das hat
auch der Staatsſekretär durchblicken laſſen , und das genügt mir .
( Beifall bei den Freiſinnigen und Polen, )

Abg . Liebermann von Sonnenberg ( Antiſ . ) :

Ich ſpreche nicht im Namen aller meiner Fraktionsfreunde
( Stürmiſche Heiterkeit ) ) ; die beiden Herren vom Baheriſchen

Bauernbund ſind anderer Anſicht . Ich glaube nicht , daß dieſe
Angelegenheit vor das Forum des Reichstags gehört . Der Reichs⸗
tag iſt kein höherer Gerichtshof , der die Landesangelegenheiten
vor ſein Forum ziehen kann . Zudem greift die Beſprechung dieſes
Punktes in ein ſchwebendes Verfahren ein , da der Beſchwerdeweg
bereits beſchritten , aber noch nicht erledigt iſt . Aber nachdem die
Frage einmal angeſchnitten iſt , muß auch hier deutſch und deutlich
ausgeſprochen werden , wie ein großer Teil des deutſchen Volkes
über die polniſchen Wirren denkt . Daher ſei es hier geſagt : Nicht
um die religiöſe Frage handelt es ſich hier , dieſe iſt vielmehr nur als

ein Mäntelchen benutzt , um politiſche Morive zu verdecken . Der
Kinderſtreik iſt nichts weiter als die Vorbereitung der po niſchen
Revolution . ( Schallendes Gelächter h. d. Polen . ) Ein polniſches
Blatt hat die Niederwerfung Deutſchlands als ein Glück für die
Polen bezeichnet . „ Erſt dann , wenn Deutſchland geſchlagen iſt ,
kann die polniſche Bruſt aufatmen . “ Da muß doch die
Regierung einſchreiten . Die polniſche Gefahr darf nicht unterſchätzt
werden . Die deutſche Nationalität iſt in der Tat imſtande , polniſche
Elemente zu germaniſieren . In hervorragenden Aemtern finden ſich
Mäuner mit polniſchem Namen . ( Ruf b. d. Polen : Podbielsli ! )
Die Polen verdanken alles den Deutſchen , ſie ſollten Ihren Lehrmeiſtern
dankbar ſein GZuruf d Abg . Korſanſy ! ) Mein lieber Herr Korfanty ,
Sie find noch ſehr jung und Sie erlauben ſich Zurufe , die ſich für
junge Leute nicht ziemen . ( Abg. Hoffmann ruft : Alier ſchützt
vor Torheit nicht ! — Heiterkeit . ) Das ſieht man en Ihnen . ( Er⸗

Auch der Abg . Schiffer

ugen
ber Pofen ] Sie henelſnenfnachgezen Forkgeſetzte Unterbrechungen

ſich wie im polniſchen Reichstag . ( Große f eiterkeit . ) Wenn die

Polen Ausnahmezuſtände in der Provinz Pofen durch Ihr Ver⸗
halten bervorrufen , ſo können Sie ſich nicht wundern , wenn die

Regierung in der Nottwehr
i Ausn eſetzen ge

ſchreitet . Wenn Sie Gewa dann wird man Ihnen
mit Gewalt begegnen . ( Lachen bef den Polen . ) 93

Abg . Gothein Fr . Bg . ) :

Wir bedaueen den Schulſtreik aufs höchſte . Solche Bewegungen
ſind aber nicht die Folge von geheimen Verbindungen , ſondern ſie
entſtehen f wunte faft ſagen , es ſind epidemiſche geiſtige
Erkra

8
nicht , über wir

keunnen
gebe zu, daß zi

Landtiag berufen
hinein , die doch

gegeit

er Fras ſter Linie der preußiſeg
iſt . Aber es ſpielt die Auslegung des B. G. Wmit

das ganze Reich intereſſiert . In dieſer Hinſicht
eſes Schulſtreils wieder die ſo oſt beklagte
t as Geſetz eptenſiv gus⸗

geu , ſondern ihm
abfolut nich ? gedacht hat .

man keine Fürſorgs⸗

Gewohnheit prei
zulegen , d. h. es

1
N
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erziehunng anordnen . Mit

Alle Schwierigkeiten in den Schulangelegenheiten würden gehoben
werden , wenn der Religionsunterricht in den ehemals
polnſſchen Landesteilen ganz aus der Schule entfernt würde⸗

tzt ſelbſt die „Kölniſche Volkszeitung “ für

ionalzeitung “ habe ſich ein ſo zahmer und
S

Dieſen Gedanken halte f
diskutabel . In der „ N
maßvoller Politiker wie Herr Profeſſor Frenzel dafſir au
geſprochen , und ſelbſt ein Oſtmarkenverein hat ihn befſirwortek⸗
Den Konflikt zwiſchen Schule und Kirche werden Sie nlſcht
los werden , ſo lange der Religionsunterricht in den Zchulen bleiht .
Wir halten es für eine gerechte Forderung der he , ſwenn ſie
den Religionsunterricht für ſich verlangt . Freilich muß er daun

außerhalb der Staatsſchulen erteilt werden , denn daß
die Schule ihr Charakter als Staatsſchule behalten
muß , halten wir für ſelbſtverſtändlich . Es iſt doch auch für den
Staat ſelber eine ſehr une ſchte Lage , daß ſeinen Lehrern die

missio canonica von den geiſtlichen Behörden entzogen werden kann .

iſt inm Abgeordnetenhauſe für die Trenuung
des Religtonsunterrichts von der Staatsſchule eingetreten , und ſelhſt
die „ Kreuzzeitung “ ſtand urſprünglich wenigſtens dieſem Gedanken

gar nicht unſympathiſch gegenüber Freilich mit der Regelung der

allein würde eine Beſſerung des Verhältuiſſes
zwiſchen den Nationalitäten im Oſten nicht eintreten , deun
die gauze Poleupolitik bedarf dazu einer Aenderung es

t zu beſtreiten , daß ſie bisger vollſtändiges Fiasko ge⸗
iſt gar kein Unglück für ein Land , wenn die darin

eren Nätionalitäten ihre Eigenart behalten . Sehen

hweiz au . Dort lel auf einem kleinen Go⸗
und franzöſiſche Stämme zuſammen ;ö

ügliederung an Deukſch⸗
1 das e

iſt gar ni
macht hat .
berſpreugten kle
Sie ſich doch die
biete deutſche , italieniſche
ind keiner von

ih

land , 5 n. Wie kouunt
Das araus , daß mau jeder dieſer Nationalitäten
Freiheit wickelung läßt . Durch die fetzigt
Politik der Nadelſtiche haben wir nur das Nationak
bewußtſein der Polen geſtärkt und damit die e edes Deutſchrums im Oſten geſchädigt . Wir müſſen zu einer Politf
der Verſöhnung kommen ; und in weiten Kreiſen fieht man es autd

bereits ein , daß Preußen mit ſeinem bisherigen Syſtem Schiffbrug
gelitten hat . Die preußiſche Regſerung ſollte nur den Mut haben

das offen einzugeſtehen und endlich Wandel ſchaffen .

Abg . Ryellinger ( Elſ . ⸗lothr . Landespartei ) :

In dem Beſtreben , einem Voltsſtamm ſeine Mutterſprache 31
nehmen , liegt ſchon eine ſchwere Kränkung , um nicht 3;
ſagen eine gewalttätige Handlung . In der Behandlung
fremder Nationalitäten kann Preußen , wie Herr Bebe

ſchon hervorgehoben , von Frankreich viel lernen . INI
den einverleihten uchtfranz Landesteilen hat man dis

ate erlernt , das einheimiſche Idiom , die Sprache
Sprache der Jugend iſt aber nicht verdrängt worden, .

Die deutſche rache wurde im Elſaß nicht nur nicht unterbrückk ,
ſondern gepflegt . Der Gottesdienſt fand in deutſcher Sprache ſtatt .
Hätte man in Preußen ebenſo gehandelt , die heutige Interpellgtion
wäre überflüſſig . Die Beihehaltung der deutſchen Sprache im

frauzöſiſche Spr
der Wiege , die

2

Frankreich . Ich begrüße es , daß Hundertauſende don Kindern
Polens ſo mutig ihre Nation höchhalten , ich begrüße die Eltern ,
daß ſie ihre Kinder dazu anhalten . Möge die polniſche Zunge , die

polniſche Sprache zu ihrem Recht kommen ! ( beifall ! )

Abg . Hanſen ( Däne )

bekämpft die Politik der preußiſchen Regierung vom däniſchen
Standpunkt aus ; in Nord⸗Schleswig mache ſie es gerade ſo.
Jeder Vater mu haben , ſeine eigenen Kinder zu er⸗
ziehen . Die däniſche Politik der 50er Jahre wollen auch wir heute
nicht mehr verteidigen . Aber ſvas damals Unrecht war , iſt guch
heute Unrecht .

Hierauf vertagt ſich das Haus .

Nächſte Sitzung : Donnerstag 1 Uhr .

Präf . Graf Ballceſtrem ſchlägt folgende Tagesordnung vor ;
Interpellationen Speck , betr . Futtergerſte und Malsgerſte
die Ausfuhr der Eiſenerze aus Schweden . Darauf Algecirg
Akte . 1

Abg . Stychel ( Pole ) beantragt , die Poleninterpellation mor⸗
gen fortzufetzen ; die Polen ſeien im Laufe der Debatte aufs
ſchwerſte angegriffen worden , hätten aber noch nicht Gelegenheſt
gehabt , darauf zu antworten .

Nach längerer Geſchäftsordnungsdebatte ſpird
beſchloſſen , die Fortſetzung der Beſprechung der Poleninter⸗
pellationen als dritten Gegenſtand auf die Tagesordnung zu
ſetzen ( alſo hinter die beiden Interpellatijonen Specks )

Schluß 684 Uhr . 8

7

neute Heiterkeit . ) In dem Schulſtreik darf die Regierung nicht

Hureau : T 6, 37 . J . NPàussler & Co .

Bankkonto : Sadische Sank .

Abteilung : Drucksachen⸗

Anlässlich der eingetretenen

Eostporto - Erhöhung
haben wir den

A. Drucksachen⸗

unadressierten sowie offenen Flugschriften , Zirkularen ,

B. Geldverkehr .

Geldeinziehung : ( Einziehung von Rechnungen , Vereinsbeiträgen ,
kerner Geldauszahlung ( Geldanweisung ) .

＋ 6 , 37 eingeholt Verden
Wir empfeklen uns bestens und zeichnen

Hochachtend

Häussler & Co .

Tannheimer Faket-Beförderung
Telzphon 2486 ,

Drucksachen und GSeldverkehr
Beförderung von Oflenen unadressierten Drucksachen , Zeitungen ete. an bestimmte

Empfänger an der Hand beizugebender adressierter s0og. Kolportagekarten . Verteilung von
Zeitschriften , Warenproben , An -

jündigungen aller Art an die Bewohner Haus bei Haus in bestimmten Stadtteilen u. Strassen .

Alle diesbezüglichen Informationen Wollen gefälligst persönlich auf unserem Bureau

Mannheimer Paket - Beförderung

—3 Zimmer⸗Wahuung vyn
ruh Leut . p. 1. Jan . 1907 geſ .

Offert , mit Preisang u
Nr . 9434 a. d. Exp . erbeten .

Freundl . Zimmer ſucht ein
ſoliber Herr bei kinderloſer
oder ruhiger Famflie , even⸗
tuell mit voller Penſion auf
1. Januar 1907.

Off . u. Nr . 9412 a. d. Exp .

FFFFPF

Auf 1. Jannar wird für
einen jſungen Mann

68197

aufgenomman . ( 19 Jahre ) aus erſter
Familie , eine gute feine

Peniſion

Oſferten unter **
Nr . 43696 an die Erpe⸗
bdition dſs . Blis . erc .

8

Quittungen ete ,

Zureau27

Näßereg 2 , Stock , 98 3

Lichthalter !

NMur Neuheiten !

Drogerie 2. Waldhorn U. U. Ruoff, D 3, 1 .
Srüne Nabattmarken .

in bester Qualitzt lictern zu iltigsten Freisen franko Haus

Nicht 685

Weihnachtslichter .
Ohristbaumschmuck

Slockengeläute !
Grosse Auswahkl !

Beackten Sie die Schaufenster ,

- Kohlen ulne HKS
dentsche uc engliseche Antheaeit

Meilden & Rochbh .
Nafenstrazze 0. Telepnon e . 639

Elſaß war kein Hindernis für die Eroberung der Herzen durch
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4. Seite. General⸗knzeiger . (Wittagblatt ) .
Hans Urassmfek

Atelier für Photographie u. Malerel
, 2 . Neben dem Apollothester , 8 , 2 .

3270. 6844
An neues Müßb, Freſtzſartig , Pantzerpf .Qualität , g.
Hochſeines Pianino f

10 Jahre Garal tieſch , mird u re duzten 1.
Pill Preiſe apgegenen Abzablüng . Alzuſegen bei Demmer , 755wigshaien Lniſenſtraße 6. an der Nhe nhſücke

Gr. Hof⸗ u . Naſſonal⸗Theater
Mannheim .

Donnerstag , den 6 . Dezember 1906 .
21 . Vorstellung im Abennement A .

SAFPPpPIHZ .
Trauerſpiel in 5 Aufzügen von Grillparzer .

Regiſſeur : Leo Aclermann .

Perxrſonen :
Sappho Betty Ullerich .
Phaon 5 5 Georg 5
Eucharis , Sanntnes Hanna v. Rothenberg .
Melitta ,

Dienerinnen Sappho ' s Toni Wiltels .
Nhamn⸗ 8. Stlave
Ein Landmann
Eine Dienerin Margarethe Ziehl .
Ein Sklae » Geolg Maudanz .

Dienerinnen , Knechte und Landleute .

Ehriſtian Eckelmann .
Guſtav Trautſchs d.

Saſſeneröffaung½7 Uhr . Anf , 7 Uhr . Ende geg· 95 Uhr.
Nach

dem 3. Akt Kindet eine größere Paufe ſtatt .

Kieine intritspreiſe

NeuesTheuter im Roſengarten.58 den 6 . Dezember 1900 .
9 *

Die luſtige Witwe .
Ppevette ju drei Akten ale nach einer fremden Grund⸗

idee ! von Viector Leen und Leo Stein .

Muſik von Frauz Lehar .
In Szeue geſetzt von Karl Neumann⸗Hoditz .

Dirigent : Theobor Gaule .

Perſonen :
Baron Mirko Zeta , cerGeſandter in ParisValene eeme , ſeine erau
Graf Danilo Danilowitſch , Geſandt⸗

ſchaftsſekret . , Kavall .
Hauna Glawari 5
Camille de Roſtllon 8
Bicomte Cascada
Raoul de St . Brioche 2
Bogdanowitſch , pontevebrin . Konſul
Sylvigng , ſeine Frau
romow , pontevebriniſche : Gedanbiſchaf tsrat 4
Olga , ſeine Frau
Pritſchitſch , pontevedriniſcher gberſtin Penſion U. Militckrattache
Praskowia , ſeine Frau 1
Niegus , Kanzliſt bei der

onlevebsl.niſchen Geſandtſchaft

nril BetMarg . Beling⸗Schäfer .

Alfred Sieder .
Elſe Tuſchkau .
Fritz Bogelſtrom .
Hugo Volſin .
Max Traun .

Richard Corvil .
Thereſe Weidmann

Guſtay Kallenberger .
Luiſe Wagner .

Karl Lobertz
Eltſe de Lank .

Karl Neumann⸗Hodftz .
VDolo, Franziska Schuh .
Dobo Paula Schultze .
Jou⸗Jou, Grif Elſa Wiesheu .
Frou⸗Fron , Hrſſetten Mathilde Seitz .
Clo⸗EClo , Luiſe Striebe ,
Margot⸗ Bertha Luppold .
Ein Diener Hans Wambach .
Ein Kellnner Heinrich Füllkrug .

Pariſer und Fontebebrintſche Geſellſchaſt. Guslaren .
Muſikanten . Dienerſchaft .

Spielt in Paris heutzutage , und zwar : der erſte Akt im
Salon des bontevedriniſchen Gelandiſchaftspalais , der zweite
und dritte Akt einen Tag ſpäter im Palais der Frau

Hanna Glawari .

Laſſencroffnung 7½ Uhr. Anfang 8 Uhr. Ende 10 % uhr.
Nach dem 1. Akt ſindet elne eröhere Nauſe katt.

Neues Theater⸗Eintrittspreiſe .

Im Groſh . Hoftheater .
Freitag , den 7.

5 1906 e Vorſtellung .

Oolosseum - Theater
am Messplat⸗ . Direktion : Karl Müller . Waldhofstr . 12.

Donnerstag , 6. Dezember 1906 , abends 8½ uhr :

Des Königs Beſfehl “ .

Kunstgeuerbliche Schule

Gobſauchte a

Umnilerricht im Ornamentzeienen jeden Stils , Suliſtren .

auft man nicht mehr , seitdem

Entwerſen moderner Muſter für alle luungewerbl . Facher .
Projeftionslehre , Schattenlehre n Perſpektive . 86645

man i dem

PfanofosteagerH,
vorzügliche neue lnstrumente für

Mk . 380 .

dazu noch 5 Jahre Garantie .

66086

bekommen kann u .

[ Evangf . Proteſt . Oemeinde⸗
Fonegrdientirche. Donnerstag , 6. Dezbr. abendos 6 Uht :

Predigt , Herr Stadtvikar Lemme .

Sdalbau Mannheim .
Maeute 8 Uhr Alend

Arosse Faristé - Vorstellung .
SSascgtiomelles

N
83 . 21 .

n A,

Sheflſhen Chunguzen
Saukler und Zauberer ,

Louis Bouvmeester , der nolländseie Paganini

Barl Bretsehneider , Humerist .

Wall & Naseh , American Camedy Akrobats .

Alfrese Trentanoyi

Eingzig u. unerreicht dastehende Dressur mit Maultieren u:

Der Affe als dockey
Adam ' s Banern Trio , Komiker .

Elluska Hedanka , die böhmische Nachtigall
ung das Übrige glänzende Frogramm ,

Passepartouts ungültig . Ververkgufs ,
Verelnskarten gültig .

Hosengarten Hannhelm
Nibelungenssal .

und
68070

Abonnements

Donnerstag , 6. 11 6T. , àbends 8½ Uhr

OUzert dos Nam-Orohesters
unter Mitwirkung der Damen

Betha Sehmidt u . Klara Reiehmanz .

Leitung : Kapellmeister EmIiI Kaiser .

Mozart - Abend
( Wolgang Amadeus Mozert , gestorben am 5, Deazbr . 1791 )

Programm :
L.

Maurerische Trauermusik .
Ouverture z. Don Juan .
Konzert Es - Dur für 2 Klaviere und Orchester .

Cadenzen von Carl Reinecke )
Frau Bertha Schmidt und Fräul , Klara Reiehmann .

„ Serenade für 4 Orchester .
„ Fantasie - Moll für Orehester und Orgel .

Orgel : Herr Musikdirektor Hänlein .
II .

6. Symphonie - Dur ( Jupiter )
a. Allegro Maee
b. Andante eantabile
e. Mennett
d. Allegro molto ( mit

—

Fuge ) .

Das Konzert findet bel Wirtschaftsbetrieb statt ,

Kasseneröffnung abends 8 Uhr .

Kintrittsp eise : Tageskarte 50 Pſg. , Dutzendkarten 5 Mk.
Kartenverkauf in den durch Plakale kenntlich gemachten

Vorverkaufsstellen , im Verkehrsbureau ( Kaufhaus ) , belm Por -
tier im Rosengarten und an der Abendkasse . 30000 %/010

Ausser den Eintrittskarten sind von jeder Person über 14 Jshren
die vorschriftsmässigen Einlasskarten zu 10 Pig . au lösen ,

Mannheimer Singverein e . V.

damstag , den . Dezember 1906 , abends 8 Uhr

= HOAERT
Im Musensaal des Rosengarten .

Solisten : Fräuleln Berthe Rügkert aus Paris ( Sonran )
Herr Franz Neumaler aus Mannhelm Mioine )

f

68180Muslk . Leitung : Hans Hautzz .

4 „ Weinberg “
Ausschank von

Dortmunder Union - Pilsner

Münchener Löwenbräu

Sinner Tafelbier

Kulmbacher Mönchshof .

33 . 4

1642

Bergzuabern .
Centrum der Stadt

Hotel Badischer Hof .
Centralhelzung , elektrisches Licht , Bäder .

Zimmer von . , . %0 aun
sußpgaid

nön

2882Hausbursche am Bahnhof .
LNeu

eröffnet!

werden für immer

entfernt nur durch

Elektrolyſe unter Ga⸗

rantie des Niewieder⸗

Keine Narben !

Elektriſche Geſichtsmaſſage , Vibrationsmaſſage
nach Dr . Jonannsens .

Frau Ehrler , 8 6, 37 .
peziulistin für Mannentlergnung .

kommens

90 System Dr . Classen

ſilzel Schmerzlos !

63117

Tjährige Prazis . Zahlreiche Daukſchreiben .

eukmannze
4 1 7

de
esFerein
nei ( E . . )
Douperstag , 6. Dezbr . 908 ,

nhends 8½ Uhx ,
im Sagle desBernbardushofes

Vortrag

2

des Herrn

Dr . Abert Pehlmeyer
aus eplin

über : 89 %

„Das alſo und das nes
10Hussſand .

Für Nichtmitgliedersind Lages-⸗
karten à Mk. . — in unserem
Bureau , in der Hof - Musikalien -

ekel , in derhandlung K. Ferd . !
Musikalfenhand Th. Sohler
und in der Buchhandlung von
Brockhofl & Schwelbe hier ;
sowie in der Baumgartner ' schen
Buchhandlung in Eudwigshafen
am Rhein zu haben .

Die Karten sind beim FEintritt
in den Sgal vorzugelgen , ( Die
Tageskarten abzugeben . )

Die Sgaltüren werden . punkt
3½ Uhr gesellles

Ohne Karte hat NiemandZutritt .

Kinder sind vom Besueche der
Lorlesungen ausgeschlossen .
NB. Die geehrten Damen

Werden höfl . gebeten , die Hüte
abzunehmen ,

Der Varstans .
2 8
Daulſagung .

Die Sammlung des Kreu⸗
zervereins für das III . Quar⸗
75 1906 ergab M, 48,60

Hiervon rehielt das evang ,
Rettungshaus hier die Hälfte
mit M. 21,8011 die Mannheimer kath .
Rettungs⸗ und Erziehungs⸗
Anſtalt den Reſt mit M. 21,80
wofür wir den freunblichen
Gebern hiermit den herzlich⸗
ſten Dank ausſprechen , 68248

Mannheim , 3. Dez . 1906.
Die Berrechnung des evang ,

Retlungshauſes hier :
Schmidt .

Die Verrechuung der Maun⸗
heimer kath Retlungs⸗ u. Er⸗
ziehungsanſtalt in Käferthal :

Maier .

aglich frischs

Ia. Frankfurter
Bratwürste .

Daniel Gross ,
Fleisch - und Wurstware0S , 5. 405

1 915
Damen- Ffgsseen

Haaraibelten

Ondulation .

Paul Jollmer
Tel . 8678 . F 2, 17

gegenüber Condlitorei

Nreiseng . 33517
( Goldene u. sIlb , Medalllen . )

SPSASSE * — §; Ar=A
Gioßer Feeſchabſelet

Ia , jung . Schaf⸗ und

Hammelfleiſch
bper Pfd . 60 Pfo .

. Sohn . O 4 , 12 .

Dalnen-Konf-
wWaschen ( Shampoon ) sowie
erfolgreichste Haarpflege .
Waschen mit Sampoon , Teer
Eigelb , Tee ( für blondes Haar )
betrol Harlyn - Tee ges. ge-
schützt Angenehmstes u. ge-
gundest . Warmluft - Trocken -
system I. Ateller für alle
künstlich . Haararbelten in
höchster Naturtreue bei bil⸗
ligen Preisen . Goldene
Medaille 1902, höchste Aus -
zeichnung . 61823

L. Bieger, Hof- Ffsen
N 4 , 13 , Lunstsir

— Telephon 2395 .

Lebendfriſche holl .

Schellfische
( beuie eintreffend )

Jacob Harter
N 4 , 22 . 43687

Mannheim, den 5. Dezember 1908 .

—

die Eröfinung des Germanla - Automat
im qetzigen „ ‚Café Letsch “ , Planken , flndet
Mai 1902 gtatt . 67878

FPeß hausesn
Besitzer des „ Hansa “ - u. „ Badenia - Automaten “

HResfamramt Fast
DiSGdieRSPILA 85

Heute Donnerstag

Schlachtfeſt
Bon 8 Uhr ab 68254

Pnn ert .
Lade erge enſt e 2 E Kennerger

2 D Ebet :

ear TerminusN 2 .

Heute , sowie jeden 35
Grosses Familien - Konzert

Dintritt frei .

Gleichzeitig empfehle ich mein schön einge -
richtetes Nebenzimmer mit Klavier , sehr

—

ggeignet zur Abhaltung ven kleinen Festlichkeiten .

Hans Mühlhenrieh .

Nebhen meinene ſeit Jahren bewährten Gürtelbruchband
( Xtyabeqnem “ empfe le als hervorragende Neuheit

ong pol “ “ 161649 D. R . P. von Dr. med.
Wagner , mit und ohne 1 8 Auerkenuungsſchveihen .

Leig⸗ und Vorfagllbind halter , Gummiſtrüſpfe
Mein langjahrſger , erſghrener keter in wieder mit Muſtern
inweſend in 2701

Ludwigshafen , Sonntag , 9. Dezember , 11 —2 Uhr ,
Hotel Deutſches Haus .

125 — — Stuttgart .

1. Weinig, Aöhotegrak
Kumststrasse 4, % 11

PelepHhOm 8080 . 61999

Atelier für Moderne Fange Spezialität
rchitektur un

Torträt⸗ FPhotograplue. Maschlgen uga men

Tuschne ce - Kursus .
Mamen , welche das Musterzeichnen , Zuschneiden und

Anfertigen von Kostümen aller Art , Hauskleidern , Kinder -
Kleldern , Jaketts ete , Zründliet und nach sahr leicht
iassliehem System erlernen wollen , können jederzeit
eintreten . 637 10

Erster Monat 20 Mark , jeder weitere Monat 10 Mark ; für
1nodernen Sehnitt und tadellosen Zitz übernehme jeh Volle

Tantie .

I . Seidel , H 4 . 30 . II . ,
Akac lemisch zuschneldelenrerh u. Neldermacherin .

5
n 4 , 1

Taſel
nur besfe Fabrikate

u in Porzellan von IIlss .

u Steingut von IIlss . an

empflehlt

ouis Franz
2 , 12 02 , 2 .

67597

Ceſegenheftscauf für dsg Feiertagd.
Es bot sich mir Gelegenheit , ein grosser Posten feine , alte

( Org ) Edelweine zu kaufen , und bringe dieselben solange
Vorrst zu tatsächlieh billigem Preis zum Verkauf . Die Weine
Aind garaut . Naturweine erster Firmen und nicht mit den viel⸗
fach in Handel gebrachten Fagonweinen zu verwechseln , die uur
den Namen tragen , aber nie das Ursprungsland geseben habes .
Bei 10 Flaschen Abuahme Prelsermässigung .

Freis pro ½ PFlasche mit Glas :
M.

Samos - Gold - Auslese :süssl . Medizinalw . statt . 30 . 75
( griech . Naturwein )

Malaga : dunkel , alt , „ ( Org. R. u. O. Malsga ) . — . 25
( garant echt u. rein ) ( bestbek . Marke )

Muskateller : hell . , 10 J. „ „ ( Tokayer Art ) . — . 40
Madelra : hell , alt „ ( Org C. G. Ing. Mad. ) . — . 50

75 nell, alt , herber ( feiner Dessertwein . 50 . 80
An old (Org. O. G Insel - Madeira )

Sherry :
31555

feinst . alt , fein . Dessertwein 30 . 50
5„ de la frontera , alt ( Org. H. D u. Comp. 1.

Portwein : feinst . alt ( Frühstuckswein ) d . 80
fin old Tarag , 33

Wermuth : feinst (Oris Dom . Balletc ) ) ! ) ß ,
Marke Espana ( susslicher e e . 00 185Medoc Bordeaux 1900er 8
Saint - Emillon 1900er 1 323 0
Jaint - Julten 1899er . 00 . 29
Cognae (feinst . alt . franz Verschnitt) . 40 . 90

( bestbekannte deutsche Marke ) 5 . 80 . 40
Echter alter Jamalca Rum

11 Liter-Flaschs . 80 . 80
1 5 „ . 50 . 10

Frei ins Haus . Nach auswärts berechne ich für Kiste ,
Packung usw . 10 Pig . pre Plasche .

0 7,25 W . Jäger 07 ,
Telephon 1594 ,

—



—

F l , 23
Breite 8

Telephon 38780 .

Hla. 0 Kogie 75 97 90

Pelsgelen- S8 l Kolli ers· Pelzhüte
Kindergarnituren· Peſavorlagen eto .

F i , 25
Breſte 15
Felephon 3730 .

Die beſten und danerbafteſten Näh⸗
maſchinen ür gewer lich und haushe
weiſe ſind unzweiſe haft die weltbe⸗
kaunten und berühmten Meißener 4
Fahlikaſe von Biesolt & Locke , Hok⸗

Ueferanten , und da er ün die hera⸗

075
u ende Feſtzeit ſehr zu emß eh ein Laug⸗

12125
e Garantie u d

6 gewährleiſtet , ſowie au
dſch und Ausprobe gerne genatiet .
Stets großes Lager an Patze auch in
Erſatztellen aller Art und Konſtruklien .

Ferner ſtändiges Lager von

Fahträdera, Waf ) , Wriuz⸗

ad Slkigmaſchiuez .
Jebe Art von Reparatur5 ut und billſg in eigener

Weriſtatt 64695

1 15
Sckieber

G 7 , 9 . Tel . 1626 .

enntl Balnn In Biesslt & Lace für daiund Umgegend .

FelggenſeiftSfaul .
ondeaekein E 80

.

Repfelwein 1a , per Lter 30 pg .

J . Ziegler & Co .

10 405. 0 4 . 25. 67893

2 82pen
von echtem Haar sowie alle anderen

„
orbeites fertiee prempt ung büllis ,

räumungshalber mit

0%
Verkauf in unserem Blusenladen L I , 2 .

Ange

Rabatt bei

Barzahlung

000f

in Tuchen , Cheviots u . englischen Geweben

Neu aufsenemmen

— TTTT — — —TT —TTT — — —TT —TPuppen
mit Kugelgelenk , Ledergestelle . 5

Köpfe aller Art . 87605

Ausfuhrung aller Reparaturen billiast .i Richter , D4, 7 .

Unterieht
Stenograptzie , Maſchinenſchreiben ,

Duchführung , Handelskorreſpondenz

aſeen , Schönſchreiben ze.

— % % % /
Erleur,
—

geprüüftur Lehror, 5, 8.
*

üchs weulger

Wor.
magenleiend , darm -
krunk , appetitlos jat

a zar Abmagerung neigt ,
wriuke 8 mal täglich Cacasl ,
Sbengo Wer nervas und durch

e Arbeit ete . überan -
ist . Cacaol stögat als
hes(nicht künstli hes )

gungsmittel die Nerven225

Passende Weihnachtsgabe !
nültelich und wWihkömmen in jeder Hauskaltang

F. WOLFF & S0Hx ' s

KARLSfHHUHER WASSER
Dasselbe besteht aus den feinsten belebenden und stär -
kenden Teilen der Pflanzenwelt , seine sanitäre Wirkung
ist derjenigen des besten Kölnischen Wassers gleieh ,
so dassseinweitverbreiteter guterkuf gerech tlertigtist .

Das Karlsruher Wasser dient auch als angenenmes
Toilette - und Nesh - Wasser und wird allen ähnlienen

Ppadukten mit Recht vorgesogen .
Preis der ganzen Flasene M. . —

F „ 00
Kistehen mit 3 ganzen 283

2716 59 59 6 57 . 50

Zu haben in Farfümerie - , Drogen - u. Friseurgeschäften .

, 14 Planten
gegenüber der

Eümmisteng
244 . ie Labeikat

A . ander
2, 14

Hauptßen

1
3

e

fürfür karehnwenegg
3 wirkt beberuhigend . 8 0ſten.

ge Kerzal . 800

kauft jede Mutter Cacael ?

Weil
es für die Rindler
kein g. adadlera⸗
u. bekömmliabhe

ee

August Wunder
Begründet 1340 .

zu Weihnachten empiehle mein reiohhaltiges Lager in

Uhrmacher A4 , 16 .

eAcd bold⸗a. Silberwaren
in nur guten Qualitsten zu bfiligsten Preisen .

Glashütter Uhren
n A. Lange & Söhne u . Ohrenfabrik „ Union “ ,

Hier bei C. U. Rnoff , 1
u O. 5 H 8,

ſehe, 1 1
U 5

— 306. 15 uns

eJehaues 11
Ian . Kernseiig
Ha . SPnAss ibe
La . Seheniez „ 0
Ta . Toilettenseilen

855 Speslalität :
la . Reismehlselfen
Id . Klrchenksrzes
Ia . Machsstöcke
Ia . Staarlakerzas aller

ol , 88 ,

erzen
Alen am

Beim
Zuß wenig be⸗

90 per

110 9fg.
9 ,1
% n

0
41799

12˙ Fargget wachs
Livseleunmwaches13Terpentinb amerik .

Irt .

Auf bequeme
Zahlung :

Möbel , Bstten
Vvollständigg

4 eeeeeee
Sehvalggen , 695

Aum Wafcee U. 8
Wird angeneeſmen ,

Feag Martin Semi
Wäldhsfſtk . 8.

Neeer Sichte der Ngarblaice

Cosses⸗

Ausverkauf .

Uaedchatterbesk
O 4 , S =

Lel . 1858

—

Sreuueſſel⸗Kopf⸗Waſſer g.

Birken Kopf Baßer
van L2, R. Bernhapdt , Blauün⸗
ſchweig iſſ das allerbeſle Hagr⸗
waſſer der Nenze t , Die Kigft
dieſe Eſſenzen haben gerapezn
überraſchenden Epſoſg für das
Wachstun der Haare und kräf⸗

t die ie⸗ ſühgutpaxen , ſodaß
ſich kein Schinn und Schuppen
wieder bildet , 41876

Medlelgal - Drog . J. roten Trenz
Th . von Eichſtedt , N 4, .

Ferner zu haben det :

1
Krhach , riſeur , Plauken , D3. 8.

0e Friſeur , N 8, 18b.
C. Nuoff, Brogerie D 3, 1.
—

Fernickelung
FTermessingung

in golider u, felner Ausfuhrung
bei schneller Bedienung . Sier

. Dussmann

Suberbe - Fahrradwerke

* 8, 20. Tolepfan 1164.

wa meneeDiamant- Kitt ;
zum Kitten
gerbrochener

115 Geteustün de, dlas
̃ beste der Welt ,

JPreis per Flasche
20 U. 50 Plg .

Eu haben in Dra⸗
gerien , Colonisal⸗

NLaushaltungs - ,
Olag - u, Porzellan -

Geschäften .
Haupt - Depot für

Mannheim
und Heillelberg

Jacob Namm ,
4 . annne A.

—zer-Doessort 3
Bro Pfund à 40 Hxk.

Prinzen -„Mischung
pre Pfund . — Mk.„ inmer tiisck .

bnoeeladen - Greuich
e . 8 , am Speisemarkt .

RNolladen und

Jalouſien
eegen,ng n

en
ohreskenberg18 . Sgereen



General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Maunheim , den 6 . Dezember 1908

Am Abend d. 18. Ang . Hand⸗
Emera . Hohe Belohnung .

Etw . Mitt , an die Exped .
ds . Bl . 9389

Samstag Abend

98Lorgnette verloren . Nögu 85
gegen Belohnung .

41, 2—

bnt kenlehl 1
Stubent erteilt in allen

Flichern energiſche u. erfolg⸗
keiche Nachhilfe 4 1 M.
Stunde . 9108

Näheres M 8, 4, 3. Stock .

eeeeeeeeeee ,
Uf. Weber- Diserens

Sprach - lastitut

. 1 Gegründ . 189.

Kurse u. Privatunterricht in
Franz , Engl . , Ital . , Span . ,
Russ. , Handels - Korrespon -
denz in obigen Sprachen
Referenzen von Hunderten
von Sehülern — Eintritt
jederzeit Prospekte franko

Hxamenvorbereitung .
Nachhilfeunnterricht . —

Uebersetaungen . (a111

— — r

Sfrachtu⸗Jufitut
W . Mackay
gegründet 1898.

D 1½ 8 am Paradeplatz D 1, 8
Eugliſch, Franzöſiſch , Sraniſch ,
Nuſſ. , Ilal. , Holl. , Schweb . eic .
Gramatik , Converſat. , Hau⸗

dels⸗AKorreſpondenz .
Nur Lehrer der betr . Natlon .
Denlſch für Ausländer , Ueber⸗

ſetzungen .
Beſte Reſexenzen . 41551

MobEgse SRACnkER

vro

Raumungs-

67907

2 , 12

el . 2877 .

Johann Mahler

0
empfiehlt :

Cocosmatten
nur

1
8 Sorten , in großer Auswahl und in jeder

Preislage .

Jngaber :
W . Lais

F 2 , 12

T9l . 2227

ſowie

Runftſtickerein . Weißnähſchule
Handarbeitsunterricht , auch für Kinder .

Gründlichen Unterricht im Weißnähen ,

allen modernen Haudarbeiten .

Levi , e 3
5

8 .

66101

Stunden von Lehrern der boetr.
Natjon . Auf Wunsch Berlitz -
methode . ECoLE de LANGUES
MODERNES . 5899
n Sahaus , 1, C.

Grüublicher Klaviernnter⸗
zicht wird Anfängern er⸗

5 11

degen gutde eselon e
fl . u. Nr. 5819 a . d. Exp .

15

eirat8 *

Haufm . , Mitte 30 er , evang . ,
Teilhaber eines induſtriellen
Unternehmens , ca . 6000 M.
Einkommen , wünſcht mit
einem charaktervoll , Fräul .
( Grötze bis 1,68 mtr . ) zwecks
ſpäterer Berehelichung in
Korreſpondenz zu treten .

Vorurteilsfreie vermögende
Dame , evüäng . Ronf . , nicht
Aber 34 Jahre alt , od . junge
Witwe , möge vertrauensvoll
ausführliche Offerte , event .
auonym , auf dieſes durch⸗
aus ehrenhafte Geſuch unter
A. R. 575 hauptpoſtl . Marls
kuühe einſenden .

Diskretion beiderſ . Ghren⸗
ſuche 9108

Vermittler Papierkorb .

Telephen 2213 ANNHEUN

Ga dlelsten , Spiegel und Rahmeniabrik
15 mit elektrischem Kraftbetrieb . 92

[ Leistaugsfähigstes Spezialgeschäft
für moderne Eurahmungen und

Vergolderei .

Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufer in

Fenstergalerien , Photographie - Rahmen , 5
Bilder und

5

N 4, 19020

8 3 , 2

Ankauf von Brillanten ,

Jakob Kling , Juwelier

Telephon 8585

ompfiehit sich im Anfertigen , Modernisieren u.

Reparieren von quwelen - Schmuck jeder Art ,

Streng reelle Sedienung .

6 3 , 2

altem Gold u. Silber .

5

411
weitßz : 45 , 50 , 60 Pfg . , vot : 45 , 60 Pfg .

der Liter , bei 20 Lir . Plocen von 5 ELtr. nach

Maunheim zu gleichem Preis ſrel ins Haus 5528.

L . Müller , Weingutsbesitzer.
Ludwigshafen , Wittelsbachſtr . 34.

eeeee

909 W. Iar . Halbwacſe , aus eſ.
60, %% Mi. Verm . , m. velf 9 .

He eu bis s8 J Nähere Detuts ,
Auch Bild. eih . nur ernſte Be⸗
Welb . . ides “ Berlin 13 . ,

Ein Sperrſitzplatz , II .
Reihe , Ab. C wegzugsbalber
abzugeben . 48800
Näh . I. 18 , 8. 2 Tr .

Für einen in beſt .Lage der
Oberſtadt befindl . Laden wird
die Uebern . einer Filiale der
Kaffee⸗ , Tee⸗ und Chokoladen⸗
branche gewünſcht .

Off . u. Nr . 9842 a. d. Exp .

Züie Stigen und Zei rgen
es angenommen ; auch wir
Uuterricht in allen Handarbei⸗
ten Damen und Lindesu erieilt .
9197 .

zew Büglerin ain och
Funven an in u. auß . d Hauie .

7.

Näh . 0 1 3, Tr. Voh. 91853

eogrammie 12
Jebersicher ,

25
2 e , Augf . , Balliget, . 211

Hautle S2 , 2. Tel . æSOd.

Kostüme
ler Rrt

werden chie und billig an -
getertigt . 40598

Frau Seidel , 88

Puppen
aller Art werden gut und

hillig repariert u. Angen
eingeſetzt .

K. Wirig , L. 12,

41865

Plisséeé - Anstaft
Geſchw.Schammeringkt , 8

Unsere Einrichtungen zum

Vemmickeln , erkptem u. Pernessug B

Esch & Cie .
FBabrik Träischer Ogcęrfem .

Annahmestelle : ,

678315

J , Breite Strasse

Felcverte
38 Weiß⸗ , Bunt⸗ und

Buillonu⸗Sticken ,

Tanzſtund⸗SchleiſenWird angeno gen. 28186
. upli Ww. O4 15 4 Ti.

Seild
Leſchafſt ſunell , reell u. diskret .
Oſſert . u, No . 39719 a. d Exved .

Eine neu hergerichtete

Kegelhahn
für Freitags zu vergeben .

R 4, 7. 45446

afel
empfehle meine

4
Weeker

allei Art von 3 Mk .an unter
Garantie . 88 %

E5 , LawFruchtmaktr E 5,1

C . Fischel
Uhrmacher . Tel . 3596 .

e

Für

ſinden J. Auſnahnte undNamen enaner Deskretſou be⸗
Frau Schmledel , Febangag ,me

Sa. Badadt11. 4e

Zur Ausbeutung eines ga⸗
rantierten

gllenſtein ⸗HeilmGallenſtein⸗Heilmitt !
für jedes Organ unſchädlich
(geſetzl . geſchützt ) ſuche Kapi⸗
taliſten als Kompagnon , am
liebſten Apotheker od. Chemik .

Off . u. Nr . 9872 a. d. Exb .

Schitfs - Hypotheke
Mk . 4,000 . —

Suche auf eiſernen Kahn
von 18,000 Str . , Mk . 14,000
aufzunehmen .

Offerten unter Nr . 43647
an die Exped . ds . Bl. erbeten .

Günaige Pelt enhe
Heir oder Dame auch venſtou
Beamten , it Gelegenh . geb. , ſich
au einem unkrativen Untergehem .
mit = eoen Pek. Bareinſ , tätig
oder ſti zu beieligen
Adreſſ . von Reſl auten unter
Nr. 107 be bid Südd

79
808

Exped. Co. hlet.

Emailbilder

e

Während meines

Usverkab
wegen Umzug gewähre ich auf

Uhren, Gold - und Silber - Waren

werden nach

Wer leiht einem Herru 50

Mark ? Vergütung n. Ueber⸗

ſeinkunſt . Diskretion . Brief
unter P. 200 hauptpoſtlagernd

Maunheim . 9343

Hypotheken
2 % auszuleihen .

Z. 100 postl . Seckenheim .

Hypothet
( Bank⸗, Kaſſen⸗ u. Pr vatgelder )

1 Stelle zu 4 bis 4½ —
1 50%

Näheres
1186

An⸗ und Ve 10
3 .

Einstampfpapier ,
gucher , Akten

unter Garautie des
Einſtampfens , ſowie

altes Papier,Lumpen
und Neutuchabfälle ,
Alt⸗Eiſen , Zint , Ziunn

AKupfer , otguß Meſ⸗
ſing , ſowie allesorten

Metallaſchen kauft zu
den hö⸗ ſten Preiſen 0
Wihk . Kahn

Tel . 1336 . an 3, 46 .

Auf Wunſch wi Die⸗
des Quant . abgeholt .

Zahle hohe Preiſe ſür gebr .
Möbel u. Betten . 481⁴46
Frau Becherer , Becker⸗

ſtraße 4

e

eb

Für künſtliche

zahlen 20 Pfg . und hö⸗5 pio
Zabn 42009

H 7, 30 , Lübeneeeeer eeee

elne , Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel

e es „ „ „ taSFZenes e ,
41604 2 . 1

Zahle hohe Preiſe für getr .
Kleid . , Schuhe u. Stiefel .
Komme auf Wunſch ins Haus .

Fr . Hauer , G 4, 1.9334
Jetrag . Kleider u. Stieſel Tauſt u.kaufen
Jverkauſt . 4168
Georg Dambach , 2. 2

Cingtampſpapierun Garanti
des Einſtampfene ) , alte Metaue

alte Flaſch . , Eiſen u. Lumpen kau;
S . Zwickler , Dalbergſtr . 30 .

Blrilanlen
altes Gold u. Silber
kauft zu den allerhöchſten Preiſen

201.
Uhrmacher , & 5 , 13 .13.

Gold, Süber une

Bnillanten
kauft zu höchſten Preiſen

Hch. Solda , Juwel . , Q 1, 19.

Werkſtatt für Reparaturen u.

Neuarbeiten . 42397
Vergolden , Verſilbern .

Prima Rattenfänger zu kau⸗

fen geſucht . 9359
F 3, 11. Laden .4

Verkaul .

Aoehrentables
Haus im Bau begriffen , ver⸗
kätiflich , Aceiserſparnis .

Off . unt . Nr . 38379 a . d

Exbed . d. Bl .
Iweil ſcheue , neuerbaute rel

und gejund gelegene

Landhänſer
an dei Ha bacherſtraße mit e
6 Di mern , 2 Küchen. roße
ſeller , Hof und Girten Und
ſoigrt billig in veikan u. 5i5 !

Mä ueie Austnart in Neuſtadt
d, 5. Odt, , Mandelgaſſe 48.

abatt .

jeder Photographie sohnellstens angefertigt , als :

Sroschen , Anbänger , Vorstecknadeln , Ringe , Manschettenknöpfe .

e beeeddesba

Deutsche u. amerikanische

fol zalousie- und Flachpu-te
von den einfachsten bis zu den

elegantesten „

bgowzki E
Loö.10

Mannheim , M 3 ,

Frhtz erhähter

HEinkaufspreise
gebe lehl prima Braunkohlen -

brikets Uulon bis auf Weiteres
zu den seitherigen Preisen

5 MAk I. — per Ctr . befi 20 Ctr .

BYA REets „ I . „ „ „ 10 „

heizen gleichm , halten läng an, „ 110
353533

Wenig .

sind reiul u angenehm , riechen frei Keller ,

icht , russenu. rauchen ſast nicht,
schonen die Oelen . siddaparsen Heinrich Aloeck

Grabenstrasss, 15
11

im Gebrauch , also in jeder Hin -
scht das vortellhalteste Breun -

material für Zimmerund b I MNeleph

ö
A. Bernstein

Sperialgeschäft in Mal - und Teichen- Utensilen
N4 , 13 Kunsts rasse M 4 , 18

Srosses usah2 .
5

in Farhekasten , Staffeleien . Mal.
und Zeichen - Utensilien

2u Seee geeignet .
e FFPP

Webrauchter

Kaſſeuſchrauk
Sedlite , Privgte ,

Geſchäftsleute !
Neues , tadelloſes Haus —

Doppelwohnungen miit
vorzügl . Lage , zu ca.

7 Proz. rentierend , bei Mille

Anzahlung zu verkaufen .
Günſtige Bedingungen , pri ! 15Kapitalanlage . Anfr . unt .
45458 an die Exp . ds . Bl .

pass .Mihn⸗ah sgesene kK

preiswert abzugeben . 39379
Näheres kel Jaan Wagner ,

Spedlteur , .

Umſtändehalber
ſpottbill . verkäufl . : faſt neues

Molorzweirab, Kinderklapp⸗
ſtuhl , Teſchin ( Spatzeuflinte ) ,
großes Muſikwerk mit Feder⸗

1 antiker eingelegter Schrank zug , Nähnaſchine ete . 9287

( Karl Theodor ) preiswert zu Naoölhiger ,
berkaufen 9882 55 54a . 8. S

3. St .Schwetzingerſtr . 5.

Lers Lee 10Piano 250 M. 1 Haden ,
5

i ung Lui ienſtr . 6, 'hafen

Sopha , Fauteuils , Stühle ,

Trumeaux , Spiegel,
1 5 Wandärme , Vor⸗
zänge , Portièren ,

Ti

Kenae , Kunſtſchränke
e

teils Rokokta nußbaum ,
teils ſchwarz

ſawie eine ſaſt neue Schreib⸗
maſchine preisw . abzugeben .
Näh . in der 43635⁵
Ein prachtvoller !
ſchgeibtiſch , 7

Divan , 1 Vertits und [ Bett
alles neu , zu verkgufen .

4zsg 3, 21, ext .
billig zu vorkaufen .

Gelegenheilsgau ! !
1 Piaujnd , bereits nen

5 ( raun ) billig zu verkauf . 9009

9 K 3. 28, parterre .

gebrauchter ,
altener ſi 25

5 wich , m im Onadtat ,
billig zu verkaufen , Auzu⸗
jehen von 12 —2 8 48034

NNR —— D

Wenig
ſehr gut erh

zu 600

8985
Weghngshalbef

ſind verſchiedene beſſere unz
einfache Möbel , Porzellan ,
Ziergegenſtände , ncheng
ſchirr , Betten und Tiſche ab⸗
zugeben von —6 .

A 2, 8. 3. St .

MehrereFfaninoe
b. v. bei Hofmaun Ww.
N—

Abtzbruch der

Lanziſchen Fabrik
an der 4406

Schwetzingerſtr .
Zum Perkauf kammen :

1 Dampfm aſchine 100 P. 8 .
Drehſcheibe 9 Meter lang,

1 Brücenwage 00 Kle .
Tragkraft , Trausmiſſionen ,
Rien zenſcheiben , Seilſcheiben,

Holzuflaſter, Fahrſtühle ,
Schraubſtöcke , Bauholz, Bretter
Diele , Ziegel, Brüchſteine ,
Hauſteine , Backſteine , Fenſter ,
Thore , Brennholz u. ſ w.

Bureau : Große Merzelſtr . 1
Thor 2. Telefon 1815 . 13

F ſu
Megen Todesfall und Aufgabe

65 ee verkanfe ich
8553520

8

Wen nud Apelnen 2
wie ! deltern, Apfelulhle , 5

Bütten , Fäſſer ꝛc. je .
zu jebem auneembaren Preiſe . 81

dean Ikler A2 . Duerſir . 4 . —

Zu ver Faufen ;
gebrauchte

nf

9
eg. Ztr . pro Stück . Oſßekt, 8
unt . Nr 61528 an die Erpedit, ge—5 ——2 2 5 N

5ehnat 0 uussrlf 50
meines Reilb ſtandes an
ä teren Oelgemälden zu

bedeutend herapgeſetz en
Preiſen Laden M 2, 4.

. 5575
A. Donecker ,

Ein gut erhaltenes Ein⸗
ſpäuner⸗Loupe billig zu der

kaufen . 2 —2917

Großer Tiſch
3504150 em , mit grünem
Tuchüberzug , abzugeben . —
Näheres J b, 6,

——95840

S1 , 16 Lohl
zn berkanſen. 9 802

Aladier zu zerkaufeh .
in

— 5
Bl. 9285

Eiur Frdertalt
mit Zink ausgeſchlagen , 4055 ſor
an verkaufen . kon

Johann St
35. pa *

W N 8

6 n weißcall erter 85
8 ii ar : nher d, 15

2 5 t, iſt 05 1
11 155 au

5 908 Ka

Dontarbſtraße 22 5
97 5

Gnt . Raktenf . , präm .im. Naſſe, 2
11

2 J ſe wachſt , Kohnungsven , 5
wegen zu verkaufen ; 88
Weldbarkte . 104. Trepben 55

Ein macſamer Hof⸗ 85Fabrikshund zu verk . —
Augarteuſtraße 59, 4, SStock. alt

Seolion finden
1

beGN
W4lStklluugſucht
„ Seutſche Vakanze ſut
22 Eßlingen. 8
2 10 Dr. ag. zu berddard- Netel 3
rwerb duich ſchriftl . Arb. Bert .

ꝛc. —Na we elilte durch Jo H. 1
Schultz Verlag, Coln 44.

Auf ein Generalagene
bureau für Lebens⸗ und Unn
fallverſicherung wird per 1

Januar n. J . ein mit 8
vorkommenden Arbeiten vek⸗

krakter
junger Maun
geſucht . Stenotypiſt bevorzugt

Offert . mit 5e
u. Nr . 48605 a. d.Exypy .

Zute Pieter
und Heller ;

gegen hohen Lohn geſucht. *

Baustelle Strassenbrüche
üüber den Main 9 *

Ia Schwauheim b⸗ Fraakfurt .

—
775



——

I

12 entl . , ſucht per ſof . Stel⸗

Seneral⸗UMuzeiger . Nittagblatt T. Selte .

Felne Kunstgegenstände

Perser - Teppiche

H.
L Scharnhet, 25 .

8815

e⸗ — —— 4
8 — —

Mozernt Laderräume
in belebteß . Geſchäſtslage der
Neckarſtadt — Mittelſtraße —

werden . — Beſonbe

ven berückſichtigt warden .
uſche der Reſektantan kön⸗

Zu befragen bdel Dr . W.
B 4, %/10 .

einsenden

Ein Tasdcken, das kochen
kann und alle

büngl, Arbeiten
Jauuar ge⸗

48028

Näh . U1 , 18, Laden links .

Bürgerl . Köchin , Hans⸗
miidchen , Neſtaurat llonsköchfn
werden fof. u. 1. Jan . geſucht .
Siekeuverm . Böhrer , J 3, 1,

Telefon 3517 . 8855

Perſonal 8
Sielear. Setlad⸗

ſtraße 21.

Jerſoual jcder Irt
fül Hotel . Reuaurant und Pr⸗
vate für bier und außwärkeſucht und emoſiehlt 37872
Bureau Eipper , T , 8 .

Telephon 32

Perfekte u. bürg . Köchin,
gewandte Zimmermädchen ,
Alleinmädchen finden ſof . u.
1. Jan . Stelle . 48834
Betean Mählnickel , R 4, 8,8

Telefon 8842.

W
Monatsfrau geſuchl.

9164% Nes , 7, 2. Stock

Merttefrau gefucht
läglich von 6¼ bis 10 Uhr wor⸗
geus u. von i bis 4 Uh nach⸗

——
Nheinvillenſtr . 13 ,

re pe hoch. 43852

Junget 5 55zun

ab alt m. gut . Kenntn .

d. frunz . Sprache, mit allen
Coimpt. ⸗Arbeiten vertraut , nur
an ſelbſtänd . Arbeiten gen öhnt ,
wünſcht ſich zu ve änd . Prima
Ref . Off . u. L . A. Nr . 9371
an die Expedition ds . Bl .

Tichiger Bach⸗ker
1dd Letteſsndent,

ſprachenfundig ( 4 Jahre im Ausl .
fofortkond ) bilanzſicher , ſucht

Stellung. Gefl 8 5
. 93586 an die Exved . d. B(

Kaufmann geb . Holelſachm . ,
30 J . a „ repräſ . , Engliſch

5Franzöſ . ſprech . u. ſchreih . ,
ſein . Kenntn . entſpr . Veſaſ⸗
lig . es . Uebern . ein . Filiale .
Kaution M. 500 k. geſt . werd .

Nr . 980 4. d. Exp .
Schlsſſer ,dieſ . Herbſt v. Mi⸗

wenn mögl . in Bauſchl .
er hatte ſchon Stelle als

a u. Ar . 9870 i. d. Exp .
Ein jung . Mann , 28 Jahre

alt , —— Zeit beim Militär

1
2
G.

edient , ſucht Stelle als
iener , Porijer 5

erten unter
9755

9851 a
die Exped . ds .

5

Eln Mann

ae als Auſſeher od.

Nh . u. Nr . 9841 i. d. Exp .
Fräulein wünſcht Stelle

als Berkäuferin in Spezeretob. itorei. 2822
Zu

— Frl . Klara Kern
8 ianum Neckarvorſt .

Selten günstige Gelegenheit !

deneral - FVertretungen

Bianchi

Srstklassige ital . Autemobile

Betriebssicherste Tounrenwagen
vornehmste Stadtwagen⸗

Einfachster und schnellster Motor ,
ind in allen Städten unter goulanten Be -

tingungen zu vergeben . 2

Solvente Vertreter wollen genaue Offerten

Manchi - Automobi - Beselischaft m. b. . ,
erlin . , Joachimsthalerstr . 44.

Gut
von beſſer . Herrn als Allein⸗
märter im öftl .
ſof , oder 1. Januar geſucht .
Gefl . Oßf . u. 1 . Z. Nr . 98 78
an die Exped . d. Bl . erb .

3 Zlmnet

Stadtteil per

Näheres tion .

Laden
— Kleinerer , in beſter Lage der

— —9 Zinmerwohnung
ſucht ruhige kleine Familie .

Off

peun 1. Januar
2 gut möblierte Zimmer

in ruh . Lage part . od. 1. St .

Per ſofort 9d. 1. April eine
Wohnung v. 10 —14 Zimmern
evtl . 2 Stöcke zuſammen , oder
ein kleines Haus zu mieten

43202
Lpeb ,

R 7, 25, Telefon 108 .

Kunſiſtraße, zu vermieten , 41754

PIll . Bazlen ,
( Mitglied des „

15 ll. Iubtnlien

Heute praktische

dus Eutsücken jeder Hausfrau , denn sie rährt damit alle Teige
für Backwerk , Puddings , Kuchen , Torten ete . in fünf Hinuten

ohne jede Mühe schöner als früher in elner Stunde , und
erzielt Backresultate wie nie zuvor . 66173

Vorführung !

Buttermaschinen , Reibmaschinen , Conſektspritzen

Backformen , Ausstecher , Springerlesmödel , Zimmt⸗

undd Teigwaffeleisen , Spätzlemühlen ete .

vorm . Alex . Heberer

„ 2, Paradeplatz .

D I1, 3 Par Tel. 2292.
Anfertisung feiner Herrenwäsche nach Mass.

Mervorrage de Auswahl in nur best . Aualität u . streng reellen 5
Tag - and Nachthemden , Gesellschaftshemden mit

weieh . u . steif . extra grossen Hinsätzen . Farb . Hemden mit

Dame

mit oder

e
Wir ſuchen für Ane junge

48667

Zimme :
Penſion

gutem Hauſe per 1. Januar .
Weidner & Weiß , N 2, 8.
eeeeeees neeeeee

in

Bielefelder Faschentäüche
Westioken d . Taseckentncher in eleg . Aunsführung z . Selbstkestenpreis

Weste deutsche und englische Fabrikate

Krawvatten u . Handschuhe .

Reisedeeken ,

festen u . extra Hanschetten . Uaterzeuge , Socken , Kragen ,

MHauschettenknöpfe ,

Schirme , Hausschshe , Hosenträger , Kragenschoner ete .

Plaids ,

67872

Taschentücher ,
V. elnfachsten b . feinsten Genre , zu anerk . bitligst . Freisen .

Imn. unDede entsuden Webe -
＋ fehlera , 38 % usst , Freis .

Baückerel
zu mieten geſucht in Mann⸗
heim oder Karlsruhe.Offert .
poſtlagernd Heidelberg⸗

Suche eine

zu mieten
kaufen .

9226
2. 285

ſpäter

. u. Nr . 9318 a. d. Exp . erelg
2 gebildete Herren ſuchen

Off . u. Nr . 9315 a. d. Exp . Mamschetten ,

Off . u. Nr . 9340 a. d. Exp .

zu

1 71

dornes
Oeſtl . Stadttatl , Nühe der

Feſchalle ,

Whrran⸗Räume
ſofort preiswert zu verm .

Tullaſtraße 16.

% PFort, , Bursas ,
% 2 Zintner mit

Magartg , per 1. Dezbr .
decd .

43630

326
9e1s

2* N
6I08888

Heteneben, uuter güuſtigen
ebingungen per ſoſort en.

1. April 1907 zu vermieten .
Anſchluß für elektriſche Be⸗
leuchtung iſt vorhanden .

Gefl . Anfragen unter Nr .
6138 3. d. Exp . d. Bl .

Hursah

2
Loden mit als
Bultau geeicnol , 434⁸

Zur gell. Kenntnsnaume!
Um der irrigen Annahme entgegenzutreten , daas mit der Wete⸗

legung meiner Fab ik auch mein hie jges Zetall - Beschäfk

verlegt würde , erkläre ich biermit , dass mein Weraufs - GSeschät in

Tapeten , binerusta , hinoleum
und allen verwandten Artikeln der

apeten - und Dekorationsbranche

in Wrednesn nse

nach wie vor weiterbestehen wind⸗
Durch die Vergrösserung meiner Fabrik auf mehr als

das Doppelte Wird aueh die Leistungsfängkeit meiner hiesigen

Verkaufs - Niederlage in entsprechender Weise noch weiter erhöht⸗
Mich bestens empfehleud

H . Engelhard , Tapetenfabrik
NML. S. NNKHTLN .

67924

. 8. 5
anloß . Wohnung oort zu vei
mieten . Preis 100 MNk. 8872

Zubeh . , in welchem in letzten
Jahren eine Metzgerei mit

Cigarrenladen 0 5, 7,
Heidelbergerſtr . , per 1. Jan .
zu vermieten . 9187

Mar Wolff, Werderplatz 2.

Sckladen

Bureau
in verkehrsreicher Straße zu mieten

SSmehnt
event . erſt per I . April . Offert . unter

Ar . 68218 an die Expeb . ds . Blattes .

mit Einrichtung für Colonial⸗
. Diktua lwaren fof . bile zu
vermieten .

15. Querſtraße 21.

Bureau ,

gut . Erfolg betrieben wurde ,
auch für Filiale geeeignet , per
1. Dezember zu verm . 491

Zu erfragen in Ludwigs⸗
hafen Bleichſtraße 20, 8. St . ,
in
n Mannheim S 5, a, Laben.

Lubwigshafen .Pateſele SWieftt ich In
Neuer Eckladen In guter Lage 1 Laden mit

zu vermieten , mit Wohnung ,
3 Zimmer , Bad, Speifſekam .

48182 und 2 Kealler in guter Lage
auf dem Lindenhof . Preis
65 Mark . 40747
572 Kaiſerring 38, 4. St .

Ludwi Sbaſen.
Kaiſer Wilhelmſtraße 62,

per 1. Jan . große Näumlich⸗
keiten mit Lager u. Magazin ,

für Fabrik paſſend ,
zu vermieten . 43224

Ebendaſelbſt im Vorder⸗
haus eine Wohnung mit 7
Zimmer , Veranda und alle
Bequemlichkeiten , zu ver⸗
mieten .

Ferner ein Laden mit a
Zimmer .

Laden
ſehr preiswürdig mit 1 oder 2
Schaufen ern zu verm . 43887

Kuuſtſtraße 0 4 , 17

eeeeeee

Swei grotze, prachtvalle

Läden
Eckladen )

in beſſer Lage der Neckar⸗
ſtadt , Neubau , für alle
kanchen gee gnet , auch als

Filiale eiiſes größeren Ge
chä ts , per gleich ſehr 35wert zu verm . 38885 6

Näh . Waldhofſtr .4, par .

Im Hauſe der Ortskranken⸗
kaſſe Neckarau , Ka harinenſtr .
22, nahe der elektriſchen Halte⸗
ſtelle iſt ein geräumiger

Laden ;
mit Zimmer und Küche , 2

Kellern ,
Magazin im Hofe ( als Filtaleete . geeignet )

ſowie einem kleinen

ſoſort zu vermieten ,

N Auskunft erteill:
die Verwaltung der

e 5

mit kleiner Wohnung ſofort
zu vermieten 48616

B 4, 6.
Ladenlofal

mit modern eingerichteten
Kellerräumen und ſchöner
Wohnung in beſter Lage der
Neckarvorſtadt unter günſtig⸗
ſten Bedingungen per 1. Ja⸗

0 1,18 Dan
zu vernieten .

Hagazine

nuar 1907 oder ſpäter zu
ver mieten . 9937

Näh . Riebſeldſtr . 18, 2. St .
D 7,9
Nebm,

Part 2768a0ln
u Caomptoir

Näh , parterre⸗ 41462

Franz Modes, Pade eh DB I , 1 empfiehlt :

5430

nierbhaus par erte
H 4, 4 ſoſort

zu vermieten . 9192

32 J . 55Sſ Magazin
— Bureau oder als

Werkſtatt ſo , zu verm . 495

Frögere Stalun
mit Heuſpeicher , inmitten ber

Stadt , auch einzeln zu verm .

u. Nr . 48818 a .d. Exp .

melen .
Stock , 1

B 5, 33 Wohnung, de 8
Zian evt 3 Ztm .

u. 1155 auf 1. Jan . zu v. 9413
7 2

4 , G uei Treppen
6 Zimmer

Küche und Zubehör
zu vermieten .

Näheres eine Treppe . 43302

9D 5,7
Kleine 4Zimmer⸗Wohng .
per ſofort preiswert zu vermieten .
Näheres Konditorei Erle . 48365

E D ,
drei Treppen , elegaute

Wohnung , 8 Zimmer
mit Balkon , Veranda und

Zubehör zu verm . 45459

Näh . E 8, 5, part .
kleine Wo nung , zwe

1 4, 4 Himmer , fur a ein
ſtebende Frau u v. 9084

6 6
Wo lnung part . u

LDz I Nag . ſot . K v. 219g
9

＋ 2. und 3. Stock , je
12 17 3 Zim .uut Jub ' ,

elektr . ee
per 1. April 1907 eb. auh irü er

zu vberiu. Näh . park. 43614

A elle Lreppe . elegante
1 „ K Wohnung , 5 3

922 5 Küche , Badenmmer und
Zuvehör pber 1 Auril 1907 zu
verm. Näh . Cigarrenlad .41 ldt

5 Selten⸗au , lesresI 6 . 229 Jan zer an ein⸗
zelile Perſt80 zu ver v. 910

Gontardftratze
Schöne 4 Zim . ⸗Wohnung

mit Bab per 1. Jauuas evt ſru e
zu verinteten . Jäyrlicher Mie .
preis Mk. 630. 42274

Jungbuſchſtr . 5. 2. Stock .
6 Zimmer , Vadezimmer mit
reichl . Zubehör zu vermieten .
Näheres 3. Stock . 45463

TLuifenriug 17, herrſchaftl .
7 Zimmer⸗Wohnung mit ent⸗
fprechendem Zubehör per 1.
April 1907 zu vermieten .
RNäß . parterre . 4882¹

Parkring 31
L eleg . nen 40045 Wohnug . ,
1. Stock : ö großze , i Aeines n.
2 Seitreſolzim . netzſt Badegz . ,
A. Stock : grege Wien , nebt
all . Zubeh . v. ſeſort zu veren .
Näh . zu erer Burcau . — 4

Rheinbammſtr . 17.
oder 4 Zimmer mit Küche

por 1. April zu vermieten .

Näheres parter

Meeinzdamfr . 40 , Neuban
4 Sem 9 ver

2858718Nith . Gramlich , Nbelapark.
SceineiNenſtragße 10,

4 Zimmer nut Bad , 4. Sbock ,
per 1. Januat W5r 9³ 2mieten .

Näheres im 1. Wck ,

Schimßerstr .0 J2
( Oflene W WS )

Schöne 4 bis Zimsse⸗
Woaohnungen per ſofert zu
vel mieten . 41854

Näheres G. Schideikart ,

Architekt, Eliſabethar . 4.

Woahnung 4⸗ Zimnerg
mit Bab ete . in den Qua⸗
draten —E von kleiner
Familie per 1. April zu

Wohn⸗

10 F 4, 4

Elegante 7, füß Iimmer⸗
Wohnungen am Kaiſerring u.
öſtl . Stadterweiterung zu ver⸗
mieten . J . Peter .
Näh , Roſengartenſtr . 22

Eine hübſche 83 S
Wohuung m. Küche u. Zubeß .
für ſof . od. ſpät , preisw . zu
vermieten . Näh . I 3, 1.

8718—
Herrsckaftl . Ponbung

in der Nähe des Friebrichs8³
parks und der Mheinbrücke
per ſoſort eventl . 1. April
1907

fr vermieten . Anſchluß
für elektriſche Beleuchtung iſt
vorhanden .

Gefl . Aufragen unter Nr .

9385 a, d. Exp. d . 5
Zubeh . , fr . Ausj . 75böſtl. Stabt⸗
teil p. 1. April bill . zu verm .

Off . u. Nr . gagg a. d. 5
G5 ausgelallete Wahunng e

F. iedrichgplatz , 7 Zimu der 11.
Zuleh . au ' Jan . od. ſpät . preisw .
zu v. Näh . Mollur 58. 9177

Möbl. Immer

B 1 , 2
möbl . Zimmer u verm .

5 5, 33
50. 1 Kr. , ſch.

ein. mit K. 9 300
ev. nult PPenf . ſof. zu verm. 327.

4573

r uldbl .B5 . 0 billigſt zu verin . 8⸗—0
B 7 , 15 , J Fſedt

und Schlafzimmer
un Pianino u. einz . Simmer
fein möbl . zu ver 46 48

St , möbi . Zin .
1 ſofort zu vermiet .

Aufgang im Hof . 92385

C2 ,
„ 2 Tleupen , gul möbl .
„ Zimmer ſofert, 15ee

19
Pae t uit

55 ſep. Eiüg zu b. 9168

653, 14
us. Mübl . Binniterel zu ver . 948

, 10. Tr
In gutem Hanuſe ein ſchön

möbl . Fenſtr . immer an
einen ſolid , ruh . Herrn ey.
m. Peuſion zu verm . 442

6 8. 4
1 Ciebpe hoch, ein
ſehr ſchönes, großes

gut öblirtes Zim ſer , gut heiz⸗
ar u. niit allen Bequeml ſchkeiten
erſehen ,an beſſ Herrn z o0

„Stock , gur ndol .
FI
9 * 4 5

Tr. L, gioß gut
ind l. Zimmei ſirtt

jen, Eingang in verm 44¹

5 88
2 Ti . guf btiert .

8 Zimmer zu o 9081

9
5
5 . 6 iu ver ieten . 8218

7
5. Et. , ſqhin l .

Eins . dis J. Dez. zu v. 9974

5 75 10 3
Treppen , .

6
Ain cen maohl Fim .

U 6, 16 Luieirne Zim er mit ſey.

Zimmer , epent ,
it Wenſton zu veein . 48875

F35 14 Fanes , Uölſertes
79 1 Zimmer , auf den

Hof gehend , binlg zu vm. 9860

ſchen ingel . Nm .
mit oder oin
Penſton zu o, L06s

525
iſion an beſſ

au ver n,
—15

— —8 6 771 gliich zu —
Näg . 1 Treppe bach 9244

ec , ut6 775119 SZmmei an beſſer
Herrn zu verſſieſen . ief

6 317. 31 mzel . Zimer
1 Treppe hoch ſofvrt zu vermieten .

Näheree parterre.
G T, 21. St links

G. Wd. Ain, 3. verm . 48422

6 7,5

K
F 28 n bl

ſbäte ! u ver,w. 8814

Wöbllerteß Zunmer
zu berm. 28106

mieten geſucht .
Off . mit Preis unter Nr .

41647 a . 5, ds . Al .

Schöne FeraumizeWohneng
4 . Slock mit 2 inmern Küche

nt I Tr . pechle,K 5 greßes , Helles, gut
möbl . J6J. zu nerkt . 2232

Luisenling ,K 4, 13
Tieope , ſein möbl . Zimmer

per ſo oit zu vermieten .
Kam er, ſowie allem Zubehor

— . 8 . 2. Stock .Näheres
20.
zu berm eten .

Woen - und Schla zim er
45451

— — — — —

H. Scharpin

Echle Broncen
in

8 2 Hparte Kleinmöbel ?3 3

Iarmor
2

et , D 2, 11.
FFEEF
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Tischlampen 1 inma
. 25, . 85, 15 Ofenschipme K1IH d S ＋ —5 S tU 1 2

aparte Neukeiten
65e 1 5 —ů— 1775

verstellbap, von Ak. *⁵ bis 84⁰
8

8
00 bis 00

Säulenlampen
5

Kinder -
mit Schirm U 4e 4 2

12. f0 b 20. 0 l 1 5117 5
stühle

Patent - Brenner „ „ 5 A „
b „

55 , . 6, 1 % enbügenen , 205 Kohlenkasten W

13Hänge - Lampen 1
5 1²⁵ engl . mit Deckel

5 feim dekoriert rium =.24b,4. , 7avdt 2r50 ft
ghirimsesen . 855 . 5 di 6 . 0 fl SuAmpeln Gnsbügeleisen 50

Gliunle

2 45 bis 10 70 K 15
2

5 11555
Mk. 5 Olenvorsetzer on 1 199 b8 21008

5 irtscha 50 85 pfi, anKüchen - Lampen „ , 1400 b . 8
6

25 piſ , 15 55 f0 büaaagere
51 ⁰ Kohlenschaufeln 125 1

Nneh tlampen 70i

8
mit weissem Porzellangriff 5 aut

35 pih. di8 . 40 UM. eemas „ 4 t . 75 pfg. kinderdaben
Gstaufte Gsgenstande werden guf Wün05 exreine erhaſten Extra -Rabatti)-(on botte Küchen- u. Restaurant - Tinrich ſtungen pe

Lale Fenee

Forzeſtan und Steingut Glas Holzwaren , holert Diverse Geschenk-Artikel Emaille
16teilige

Tonnen - Garnituren . 25 kl .
bestshend abs
ossen Vorratstonnen , J0 1 Krug ,

Gewürztonnen , je 1 Salz - u. Mehlfass

Waschgarnituren
. 45 bis 21 . 00 Mx.

Ess - Service . 75 bis 58 Uk.

Kaffse - Service . 95 bis 25 Mk.
Lur M. 12 Personen

zocherztassen , gross . 25 Mk

Wurstkarten mit Schritt . 35 Mk,

Likör - Service 65 pf b. 6 50 Mn.

Wein - Service . 25 vis 12 . SOuk .

Bier - Service 95 Pf b. . 50 Mk.

Bowilen , einzeln . 45 Mk.

Bowilen . 95 vis 13 . 50 Mx.
mit 6 u. 12 Gläser

6 stuck Likörgläser . 75 Mk.
mit hohem Fuss

Weingarnituren bis G80 Mk.
Neuheiten in

Compot - Schalen und Teller

Handtuchhalter

Paneele

Hausapotheken , gross

moderneZigarrenschränke zusführung

35 pfg . bis 5 . 25 Mk.

Schirmstànder . 95b .5. 45 U .

65 pig . bis 14 50 Mx.

. 95 bis 21 Mk.

Bauerntische . 75 bi . 50 Mk.
Rauchtische . 25 vis 5 .7 5 Mk.

Serviertische 14 . 50 , 11 . 50 Mx.

Vogelkäàfige 55 pig . bis 18 . 50

Gusstische . 75 bis 16 . 50 Mk.

Bambustische Stück 48 pfg .
mit Peller

6 St . Alpakka - Löffel . 45 Mk.
mit Etui

Tranchier - Bestecke in allen

Geflügelscheren JPreislagen

Kaffee - Fiſtriermaschinen

. 25 bis . 50 Mk.

Spülbürstengarnituren

Sand - Seife - Soda - Garnſtufen
mit Delft Dekor

Sand - Seife·Soda vees 2. 28 M

Zwiebelbehälter Deitt l . 95 U
Fettlöffelbleche weiss d, dekoflert

. 25 , . 75 , . 95 , . 45 U.
Toiletteeimer . 253 . 48 Mx,

Kaffsskannen 95 pig 1 278
Deltt Dekor

95 pig . bis . 95

Ausstechformen , Springermodel , Konfektspritzen , Kuchenräder ,
Kuchenpinsel , Backbleche , Springformen , Puddingformenn

Bundformen S5 pig . bis . 50

SNorm 455

billig .

Lebkuchen , Marcipan - Artikeln , Christbaum - Schmuck
Enorme Auswahl in

bnterrieht .
— — — —Wec ertellt in den Abend⸗

ſtunden
techn , Zeichenunterricht . Of .

7500 Mark
Reſtkaufſchilling bei
Noachlaß unter Burgſchaft ſo⸗
fort zu verkaufen .

u. Nr . 9421 a. d. Exp .

großem ekaaen .—— —— —ñu—ä— — —

Oſfert . mit Preisangabe u.
Nr. 8415 a. d.Exp .

1200 Mark ,
[ Umnz ugshalber

Verkaufen wir eine Partie bessere
Ein Ausländer Ruffe ſucht
Unterricht in der beutſchen
Sprache .

Oſſerten unter Nr . 9438 an
die Exped . ds . Bl .

eicterkedt
Hypotheken

au 1. u. 2. Stelle zu zeitge⸗
mäßen Bedingung , vermittelt ,

Meſtkauſſchiuinge
plaziert jeberzeit 5712

Rugo Sehwartz
aunheim

Teleſon 3973 . 8
Bauknartreuug . Sopolheken.

Teil einer II . Hypotheke mit
Nachlaß zu verkaufen .

Off . u. Nr. 9420 a. d . Exp .

emsscptes .
1 Fränlein empfiehlt ſich im

Weißnähen , ſehr pünktlich u.
exakt , ſowie auch im Flicken
außerordentlich bewandert ; hat
noch einige Tage frei . 9485

Näh . Augartenſtr . N, part .
Da men

finden gute Aufnahme auf
dem Lande . 9419

Näher . Ry⸗ 108,
4. Stock rechts
Gut

Finſpännerrolle
zn kaufen geſucht .

Off . m. Preisang . u. Trag⸗
fähigkeit u. Nr . 48081 a. d. G.

ſtatt , Hof ,

leksrischhe

Beleuehtungskörper r
Zugkronen , Kronen 67083

Wandarme , Tischlampen
Lin bedcutend

11 Frankl & Kirchner ) l , 1
Geſchäftshaus , La 25

Haus meiſler , M

nächſt d. Breitenſtr.
Aſtöck., ——7 5 Rente , zu verk.

Off. u. Nr. 9481 a, d

1 Schankelpſerd lechteß Fell )
u. verſchiedene Tamenkleiber
Billigſt zu verkaufen .

1, 8.

Getragene Herrenukleider
billig zu verkaufen .

Nupprechtſtraße 14
im Hof — Sobuterrain .

Neuer Kinderleiterwagen zu
verkaufen .

Gontardſtraße45 8. Stock .

Selteue Gelege
9411¹

täglich , von
über 120 Mark p.
zielt . Zu melden :

9436

Fräulein ,

Nedegewandte Herren
Damen verdienen M. 10 —20

einem

Horton , Bahnhofsplatz 7, I .5

uheit !
und Slellen suehen,

Feines Damen⸗Konf . ⸗Weſch .
ſucht einen ſelbſt . Schneider
für 2 1Off - u . Nr. 48678 g. d.Exp⸗

Herrn
Woche er⸗

9422²

. 75 M

mit Deckel und Bügel , wolss b, dek .

„

e

re

ren

e

n

MDee

meg

des

eroee

eeee

d

ermässigten Freisen aus .

SGutgehendes
mit Fuhrwerk iſt wegen

Krankheit zu verkaufen .
Offerten unter Nr .

. d. Erbed. ds . Bl .

Eine alle Geige preisw . zu
verkauſen . 24²

D . , 16. Laden

Werk .

„ Exp . 9417

469¹

5 ir um u .u .

Proviſion .
Lohnende Stellung findet

tüchtiger , ſtrebſamer Kauf⸗
9 utann , der durch gediegenes
JAuftreten Zutritt in beſte ;

lteſige Privat⸗Häuſer hat .
Der Poſten verlaugt Euergie ,
da er aber nicht vollnändige
Beſchäftigung bringt , wird
eine Nebenbeſchüftigung ge⸗

ſlattet . Ausführliche Offerten
mit Re erenzen ſind unter
M. S. Ar. 68249 an die Erped .
8 . erbeten. 50

perfekt in Stenographie , flott
die Remington⸗Maſchine ſchrei⸗

bend , zum baldigen Eintritt
geſucht . Offert . m. Gehalts⸗
anſpr . u. Nr . 48692 g. d. Exp .

Modles .
Tüchtige 2. Arbeiterin und

Lehrmädchen geſucht . 9487
Kaufmann , P 7, 25.

Köchinnen , Allein , Haus⸗ u
Zimmermädchen ſucht U. emof
gegen bohen Lohn auf 15. Dez .
u . 1. Januar . 48890

Bure a Apfel
1 . 10 , 2. Stok .

Anſt . ſanb . Mädchen , das
koch. kann , zum 1. Jan . ev. 15.
Dez . in gut . Haus geſucht .

Off. u. Nr. 9416 a. d. Exp

ſeit vielen Jahren in Mann⸗
heim , mit großem , treuem
Anhang unter der feinſten
Maunheimer Kundſchaſt , ſucht
die ſeluſtändige Leitung eines

Spegzialputzgeſchäſtes er einer
neu zu gründenden Filiale

oder der Putzabteilung eines
großen Warenhauſes .

Offerten umer Nr . 9898 an
die Expeb . ds . Bl .

—

Schenkammen und Mädchen
8

jeder 135 fuchen u 9— —nlets Ste⸗
Stellenb . Weinheim 15 2.

Putzdirektrice
ſür feinſten u. Mittelgenre,

eeree..
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